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Liebe Kirchseeonerinnen  
und Kirchseeoner,
manchmal erzählen wenige Minuten mehr über eine Gemeinde als lange 
Reden. Bei einem der Feuerwehrfeste blieb ich kurz stehen und schaute mich 
um: Kinder spielten auf der Wiese, Musik erfüllte die Festhalle, am Kuchen-
buffet wurde gelacht und draußen standen Feuerwehrkameraden aus vielen 
Nachbarorten miteinander im Gespräch. Im Hintergrund waren unzählige 
Helfer unterwegs – oft unbemerkt, aber immer zur Stelle. Da wurde mir 
wieder bewusst: Genau das ist es, was unsere Gemeinde ausmacht.

Die vergangenen Wochen haben eindrucksvoll gezeigt, was Gemeinschaft 
und Ehrenamt leisten können. Mit den Jubiläen der Freiwilligen Feuer-
wehren in Buch, Kirchseeon Dorf und Eglharting war in Kirchseeon außer-
gewöhnlich viel geboten. Landrat Robert Niedergesäß bezeichnete unsere 
Gemeinde in einer seiner Reden treffend als das „Epizentrum der Feuer-
wehrjubiläen“ – ein schönes Kompliment für alle, die diese Feste möglich 
gemacht haben.

Drei Jubiläen innerhalb weniger Wochen auf die Beine zu stellen, ist alles 
andere als selbstverständlich. Mein herzlicher Dank gilt deshalb allen Feuer-
wehrkameraden, Helfern, Vereinen, Unterstützern und Sponsoren. Mit un-
zähligen ehrenamtlich geleisteten Stunden haben sie dafür gesorgt, dass alle 
drei Feste bestens organisiert, friedlich und bei herrlichem Sommerwetter 
gefeiert werden konnten. Sie haben Erinnerungen geschaffen, die vielen Gäs-
ten noch lange in guter Erinnerung bleiben werden.

Dass Zusammenhalt nicht nur bei Festen gelebt wird, zeigte auch das erste 
Forum „Wirtschaft trifft Ehrenamt“ am 17. Juli. Rund 200 Besucher nutz-
ten die Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen, neue Kontakte 
zu knüpfen und Ideen auszutauschen. Das große Interesse hat gezeigt, wie 
wichtig der Dialog zwischen Unternehmen, Vereinen und Ehrenamt für eine 
lebendige Gemeinde ist.

Neben den vielen Veranstaltungen wurde auch im Rathaus intensiv weiter-
gearbeitet. Der Marktgemeinderat traf sich zu einem Workshop in der Alten 
Spinnerei in Kolbermoor, um gemeinsam Ziele und Schwerpunkte für die 
kommenden Jahre zu erarbeiten. Abseits des regulären Sitzungsbetriebs 
bleibt dabei Zeit, Themen intensiver zu diskutieren und neue Impulse für 
die Weiterentwicklung unserer Gemeinde zu setzen.

Nun beginnen die Sommerferien in Bayern. Ich wünsche allen Schülerin-
nen und Schülern, den Familien und allen, die ihren Urlaub noch vor sich 
haben, erholsame Tage, viele schöne Erlebnisse und die Gelegenheit, neue 
Kraft zu tanken. Genießen Sie den Sommer und kommen Sie gesund und 
gut erholt zurück.

Mit Gottes Segen!

Ihr
Jan Paeplow
Erster Bürgermeister
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Rentenberatung im Rathaus Kirchseeon

Peter Murr bietet donnerstags Termine 
zur Rentenberatung im Rathaus an. 

Termine im August: 13.08. und 27.08.  

Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch einen 
Termin mit Herrn Murr unter 0 80 92 / 2 34 42
Nutzen Sie auch unseren neuen Service der Vermittlung 
zur Videoberatung mit der Deutschen Rentenversicherung 
→  mehr dazu siehe Seite 21  bei „Senioren“ 

Behinderten- und Seniorenbeauftragte 
Markt Kirchseeon

Telefonische Beratung oder persönliche 
Sprechstunde nach Terminvereinbarung. 

Sie erreichen Frau Natalie Katholing unter 
der Telefonnummer 08091 / 552 - 521 oder 
per E-Mail: natalie.katholing@gmx.de

Fundbüro: 
Im Fundbüro wurden abgegeben:

Handy | Fahrradtasche | Schlüssel mit 
Anhänger | Umhängetasche | Transponder

Sollten Sie etwas verloren der einen Fund melden 
wollen, wenden Sie sich gerne an Jenny Schwerdtner 
unter der Telefonnummer 0 80 91 / 5 52 - 64 oder 
unter jenny.schwerdtner@kirchseeon.de

Aktuelle Einwohnerdaten Kirchseeon 7.124
Eglharting 3.588
Buch 258
Osterseeon 115
Riedering 76
Forstseeon 51
Ilching 48

11.260 
Aktiv gemeldete Einwohner mit  
Haupt- und Nebenwohnung 

(Stand: 30.06.2026) 
Einwohnerbewegung im Zeitraum vom 01.06. bis 30.06.2026

Zuzüge

Wegzüge

Geburten

Sterbefälle

51

56

6

8

Unsere Finanzverwaltung informiert

Folgende Steuern, Gebühren und Abgaben 
sind am 15.08.2026 fällig:

•	 Dritte Quartalszahlung:
Grundsteuer | Gewerbesteuer | Müllgebühren

•	 Zweite Abschlagszahlung für den Wasserverbrauch
Falls Sie uns kein SEPA-Mandat erteilt haben, bitten wir 
um fristgerechte Einhaltung des Zahlungstermins.

Das Rathaus-Team ist für Sie da:

Montag– Freitag 08 – 12 Uhr

Dienstag 14 – 16 Uhr

Donnerstag 14 – 18 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:

Donnerstag 15 – 18 Uhr

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin unter 
0 80 91 / 552 -19

Information zur Gemeindepolitik 

Alle Informationen zur Arbeit des Markt- 
gemeinderates finden Sie auf unserer 
Homepage www.kirchseeon.de unter der 
Rubrik „Marktgemeinderat“ 

Marktgemeinderat
Sitzungsbeginn: Montags 19 Uhr im Rathaus, 
Sitzungssaal, Rathausstr. 1, EG, 85614 Kirchseeon

Geplante Sitzungstermine für 2026
17.08. (Bau- und Umweltausschuss) |  31.08.

Redaktionsschluss 

Bis zum 10. August können Sie Beiträge für 
die September-Ausgabe einreichen. 

Nach Redaktionsschluss eingereichte Artikel 
können nicht mehr berücksichtigt werden. 

Reichen Sie Artikel  
online über unsere  
Homepage ein:

Für Rückfragen erreichen Sie die Redaktion 
unter kirchseeon-aktuell@kirchseeon.de 
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Kinder- und Säuglingsfotos für Ausweisdokumente

Im Bürgerbüro bieten wir die Anfertigung von Lichtbildern für 
Kinder und Säuglinge als Serviceleistung für die Beantragung 

von Personalausweisen und Reisepässen an. Bitte haben Sie Ver-
ständnis dafür, dass die Erstellung eines geeigneten Fotos nicht in 
jedem Fall möglich ist. Insbesondere bei kleinen Kindern und Ba-
bys kann es vorkommen, dass aufgrund von Unruhe, Weinen oder 
Schlafenszeiten kein den gesetzlichen Vorgaben entsprechendes 
Bild aufgenommen werden kann. In solchen Fällen behalten wir 
uns vor, die Fotoaufnahme abzubrechen und die Anfertigung des 
Bildes abzulehnen. Ebenso kann die Aufnahme von Kinderfotos 
bei hohem Besucheraufkommen und während der Stoßzeiten vor 
den Ferien ggf. zeitweise nicht angeboten werden. Wir bitten um 
Ihr Verständnis, dass die Bearbeitung aller Anliegen im Bürger-
büro zügig und für alle Bürgerinnen und Bürger gleichermaßen 
erfolgen muss.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.

Das Bürgerbüro informiert

!  Bitte beachten Sie 

Das Erscheinungsbild von Säuglingen und Kleinstkindern 
verändert sich häufig sehr schnell. Dadurch kann es vor-
kommen, dass die Identifizierung anhand des Lichtbildes 
bereits vor Ablauf der Gültigkeitsdauer des Ausweisdoku-
ments nicht mehr zweifelsfrei möglich ist. Das Ausweis-
dokument verliert in diesem Fall seine Gültigkeit. Bitte 
prüfen Sie daher insbesondere vor einer Reise rechtzeitig, 
ob das Lichtbild Ihres Kindes noch eine eindeutige Identi-
fizierung zulässt, und beantragen Sie gegebenenfalls früh-
zeitig einen neuen Personalausweis oder Reisepass.

Spendenübergabe 
an die 
Kinderkrebshilfe 
Ebersberg e.V.
E rster Bürgermeister Jan Paeplow über-

gab einen Spendenscheck an Stefan 
Freytag, Vorstand der Kinderkrebshilfe 
Ebersberg e.V. Der Erlös in Höhe von 350 
Euro stammt aus der Fundradversteigerung 
im Mai und kommt der wichtigen Arbeit des 
Vereins zugute.
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Information des Finanzamts Ebersberg

Umstellung der Servicezentren auf Terminvereinbarung 

B ayerns Finanzämter möchten ihren Service im direkten 
Kontakt mit den Bürgerinnen und Bürgern weiter verbes-

sern. Ziel ist die Verkürzung von Wartezeiten in den Service-
zentren und mehr Zeit für den persönlichen Kontakt. Um dies 
zu erreichen, muss grundsätzlich ab 1. September 2026 im Vor-
feld ein Termin im Servicezentrum des Finanzamts Ebersberg 
gebucht werden – online oder telefonisch. Bürgerinnen und 
Bürger können ihren Termin bequem online über das Termin-
vereinbarungssystem auf der Website des Finanzamts Ebers-
berg unter https://www.finanzamt-ebersberg.de/home sowie 
unter https://www.elster.de/eportal/uebersichtservicezentren 
buchen. Alternativ können Termine telefonisch über die dafür 
eingerichtete Telefonnummer unter 08092 / 267 - 200 vereinbart 
werden. Das Zeitfenster kann hierbei selbst bestimmt und damit 
der Besuch optimal in den Tagesablauf integriert werden.

Die Öffnungszeiten des Servicezentrums sowie die telefonische 
Erreichbarkeit zu den allgemeinen Servicezeiten des Finanzamts 
Ebersberg bleiben auch zukünftig unverändert. Wöchentlich am 

Donnerstag ist zukünftig zudem von 09:00 - 12:00 Uhr weiterhin 
ein Besuch ohne vorherige Terminvereinbarung möglich.

Öffnungszeiten

Montag– Freitag 07 – 12 Uhr

Donnerstag  
(ohne vorherige  Terminvereinbarung) 09 – 12 Uhr

1. Oktober –31. Mai: 
jeden1. und 3. Donnerstag im Monat 13 – 17 Uhr

1. Juni –30. September: 
jeden 1. Donnerstag im Monat 13 – 17 Uhr

Die Öffnungszeiten sowie Kontaktdaten finden Sie auch auf der 
Website unter https://www.finanzamt-ebersberg.de/kontakt.

Allgemein empfehlen wir allen Steuerpflichtigen, die digitale 
Plattform ELSTER für die Übermittlung von Steuererklärungen 
und die Kommunikation mit dem Finanzamt zu nutzen.

Für mehr Sicherheit im Straßenverkehr

Rückschnitt von Hecken, Bäumen und Sträuchern 

H ecken, Bäume und Sträucher prägen das Ortsbild, bieten Vö-
geln sichere Nistplätze und sind ein wertvoller Lebensraum 

für zahlreiche Insekten. Sie leisten damit einen wichtigen Beitrag 
zu einer lebenswerten Gemeinde.

Ebenso wichtig ist jedoch, dass Anpflanzungen nicht in den öf-
fentlichen Verkehrsraum hineinragen. Überhängende Äste und 
wuchernde Sträucher können Gehwege, Straßen und Sichtfelder 
einschränken und dadurch die Verkehrssicherheit beeinträchtigen. 
Besonders Kinder, Seniorinnen und Senioren sowie Personen mit 
Kinderwagen oder Rollstühlen sind dann häufig gezwungen, auf 
die Fahrbahn auszuweichen. Auch verdeckte Verkehrszeichen, 
Straßenbeleuchtungen oder Hydranten können zu gefährlichen 
Situationen führen.

Bei Rückschnittarbeiten sind die Vorschriften des Bundesnatur-
schutzgesetzes zu beachten. Nach § 39 Abs. 5 Satz 1 Nr. 2 BNatSchG 
ist es grundsätzlich verboten, Hecken, lebende Zäune, Gebüsche 
und andere Gehölze in der Zeit vom 1. März bis 30. September auf 
den Stock zu setzen oder zu beseitigen. Zulässig bleiben jedoch 
schonende Form- und Pflegeschnitte, insbesondere wenn sie 
erforderlich sind, um den öffentlichen Verkehrsraum freizuhal-

ten und die Verkehrssicherheit zu gewährleisten. Vor Beginn der 
Arbeiten sollte stets geprüft werden, ob sich besetzte Vogelnester 
oder andere geschützte Lebensstätten in den Gehölzen befinden.

Bitte helfen Sie mit, Gefahren zu vermeiden:

•	 Kontrollieren Sie Ihre Hecken, Bäume und Sträucher 
regelmäßig auf Überwuchs in den öffentlichen Verkehrsraum. 

•	 Schneiden Sie Hecken bis zur Grundstücksgrenze zurück. 

•	 Halten Sie über Gehwegen eine lichte Höhe von mindestens 
2,50 m und über Fahrbahnen von mindestens 4,50 m frei. 

•	 Achten Sie darauf, dass Verkehrszeichen, 
Straßenbeleuchtungen und Hydranten jederzeit 
gut sichtbar und zugänglich bleiben. 

Die Gemeindeverwaltung kontrolliert regelmäßig, ob Anpflan-
zungen in den öffentlichen Verkehrsraum hineinragen. Werden 
festgestellte Beeinträchtigungen der Verkehrssicherheit trotz Auf-
forderung nicht beseitigt, können die erforderlichen Maßnahmen 
nach den gesetzlichen Vorschriften auch im Wege der Verwal-
tungsvollstreckung durchgesetzt werden.

5

A
U

G
U

ST
 / 

20
26

N
EU

ES
 A

U
S 

D
EM

 R
A

T
H

A
U

S



 Öffentliche Sitzung des 
Marktgemeinderates 
vom 06.07.2026

!  Hinweis:

Der Marktgemeinderat hat sich in seiner Sitzung 
am 06.07.2026 mit folgenden Themen befasst. 
Den genauen Beschlusswortlaut der Sitzung können 
Sie, nach Genehmigung der Niederschrift, dem 
Ratsinformationssystem unter 
www.kirchseeon.de entnehmen. 
Alternativ stehen Ihnen die 
Niederschriften zur Einsicht im 
Hauptamt des Rathauses bereit.

1  Bürgerfragen

- Kein Beschluss -

2  Genehmigung von öffentlichen 
Sitzungsniederschriften 
Hier: Öffentliche Protokolle vom 
08.06.2026 und 16.06.2026

Der Marktgemeinderat Kirchseeon genehmigt die öffentlichen 
Sitzungsniederschriften vom 08.06.2026 und vom 16.06.2026.

Abstimmungsergebnis: 
22 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

Öffentliche Sitzung des 
Marktgemeinderates 
vom 16.06.2026

!  Hinweis:

Der Marktgemeinderat hat sich in seiner Sitzung 
am 16.06.2026 mit folgenden Themen befasst. 
Den genauen Beschlusswortlaut der Sitzung können 
Sie, nach Genehmigung der Niederschrift, dem 
Ratsinformationssystem unter 
www.kirchseeon.de entnehmen. 
Alternativ stehen Ihnen die 
Niederschriften zur Einsicht im 
Hauptamt des Rathauses bereit.

1  Bürgerfragen

- Kein Beschluss -

2Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2026

Der Marktgemeinderat Kirchseeon genehmigt die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan 2026 des Marktes Kirchseeon 
wie vorgelegt (Art. 65 Abs. 1 Gemeindeordnung). Die Haushalts-
satzung ist Bestandteil dieses Beschlusses.

Abstimmungsergebnis:  
20 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

3  Finanzplan und Investitionsprogramm 2025 – 2029

Der Marktgemeinderat Kirchseeon genehmigt gleichzeitig mit 
der Verabschiedung der Haushaltssatzung für das Jahr 2026 den 
Finanzplan und das Investitionsprogramm für die Jahre 2025 – 
2029 (Art. 70 Abs. 4 der Gemeindeordnung).

Abstimmungsergebnis:  
19 Dafür-Stimmen : 1 Dagegen-Stimmen
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5  Antrag des ATSV Kirchseeon e. V. 
Hier: Zuschuss für das Tennisheim in Falkenberg

Der Marktgemeinderat Kirchseeon beschließt, dem ATSV 
Kirchseeon, Abteilung Tennis für die Errichtung eines neuen 
Tennisheims auf der Tennisanlage am Falkenberg einen Zu-
schuss in Höhe von 8.000,00 € zu gewähren.

Abstimmungsergebnis:  
21 Dafür-Stimmen : 1 Dagegen-Stimmen

6  Antrag des ATSV Kirchseeon e. V. 
Hier: Erhöhung des Pachtzuschusses für 
die Tennisanlage in Falkenberg

Der Marktgemeinderat Kirchseeon beschließt, dem ATSV 
Kirchseeon für die Pacht der Tennisanlage in Falkenberg für 
das Jahr 2026 einen Zuschuss in Höhe von 7.700 € zu gewähren.

Außerdem beschließt der Marktgemeinderat Kirchseeon, dass 
der Zuschuss in Höhe von jährlich 7.700 € für die Folgejahre bis 
auf Weiteres (vorbehaltlich der verfügbaren Haushaltsmittel) 
ohne erneuten Antrag gewährt wird, sofern sich die Mitglieder-
zahlen bzw. die daraus resultierende Pacht nicht nennenswert 
verändert.

Abstimmungsergebnis:  
21 Dafür-Stimmen : 1 Dagegen-Stimmen

7  Antrag der Katholischen Kirchenstiftung 
Hier: Zuschuss für Außenrenovierung 
der Pfarrkirche St. Joseph

Der Marktgemeinderat Kirchseeon beschließt, der Kath. Kir-
chenstiftung Kirchseeon für die Sanierung der Pfarrkirche einen 
Zuschuss in Höhe von 10% der tatsächlich entstandenen Kosten, 
maximal 24.500 € zu gewähren.

Abstimmungsergebnis:  
17 Dafür-Stimmen : 4 Dagegen-Stimmen 

8  Ehrungen beim Markt Kirchseeon 
Hier: Erlass einer Verwaltungsrichtlinie

Der Marktgemeinderat Kirchseeon stimmt dem Entwurf einer 
verwaltungsinternen Richtlinie für Bürger- und Mitarbeitereh-
rungen beim Markt Kirchseeon zu.

Abstimmungsergebnis:  
20 Dafür-Stimmen : 2 Dagegen-Stimmen

3  Umbau und Erweiterung Grundschule Eglharting 
Hier: Entscheidung Totalunternehmer 
und Billigung des Planungsstandes

Der Marktgemeinderat bekräftigt seinen Beschluss vom 
15.09.2025 zur funktionalen Ausschreibung der Bauleistung an 
einen Totalunternehmer gemäß § 7c VOB/A EU. 

Er bestimmt in Ausübung seines Leistungsbestimmungsrechts, 
dass der Erweiterungsbau in System- bzw. Modulbauweise ba-
sierend auf den vorgelegten Stellungnahmen des Architektur-
büros Studio Plus Architekten und des Rechtsanwaltes Faus von 
der Kanzlei Seufert Rechtsanwälte errichtet wird. 

Die Bauleistung wird hierzu möglichst systemoffen funktional 
ausgeschrieben; den Bietern bleibt im Rahmen der funktiona-
len Leistungsbeschreibung die Wahl der Bauweise (z.B. Holzbau, 
Betonbau oder Holz-Beton-Hybridbauweise) und der Fertigung 
(System- oder Modulbau) überlassen, um den größtmöglichen 
Wettbewerb und damit die wirtschaftlichste Lösung innerhalb 
des Kostenrahmens zu erzielen.

Abstimmungsergebnis: 
22 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

4  Sanierung der Rasenspielfläche  
auf dem ATSV-Sportgelände 
Hier: weiteres Vorgehen/Beantragung von Fördermitteln

Der Marktgemeinderat Kirchseeon beschließt, die Planung und 
Ausschreibung für die gesamte Fläche weiter fortzuführen. 

Der Marktgemeinderat Kirchseeon beauftragt die Verwaltung 
mit dem ATSV in die Gespräche über die Beantragung der För-
dermittel beim BLSV zu gehen.

Abstimmungsergebnis: 
22 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen
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Ihre Rechtsanwaltskanzlei in Grafing und Umgebung. Seit 1976 mit gründlichen Kenntnissen der örtlichen Gegebenheiten.

Erbrecht · Familienrecht · Allgemeines Zivilrecht
Marktplatz 22 T  0 80 92 - 3 10 25 www.erbrecht-ebersberg.de

F  0 80 92 - 53 27 Rechtsanwaelte@Haenisch-Niessen.de85567 Grafing

Dr. phil. Cora Steigenberger
Heilpraktikerin für Psychotherapie

St.-Coloman-Str. 15 * 85614 Kirchseeon
08091/3981418 * info@steigenberger.me
www.steigenberger.me 

“Willst du glücklich sein im Leben,
dann sei es...”

Individuelle Begleitung mit Hypnose
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KIRCHSEEON
AKTUELL

Ihre Werbung mitten ins  
Wohnzimmer der Leser!

Telefon 0 81 61 / 490 06-0 
info@reba-verlag.de

26.-28.06.
Staatsgut 

Osterseeon

Feuerwehrjubiläen 2026

18.-19.07.
Kanzler‘    s Hof 

Eglharting

125 Jah r
e

Jah r
e

13.-15.06.  
Festhalle Buch
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Kleine ImpulsE für Ihre persönliche Energiewende

So lässt sich der Grillspaß  
klug gestalten

G rillen gehört zum Sommer einfach mit dazu! Wer dabei ein 
paar kleine Hinweise beachtet, kann kinderleicht den Grill-

spaß umweltfreundlicher gestalten – und damit sogar die heimi-
sche Wirtschaft unterstützen. 

Den richtigen Grill finden
Ein umweltfreundlicher Grillabend beginnt bereits bei der Wahl 
des Grills. Aus ökologischer Sicht ist ein Elektrogrill, der mit 
Strom aus erneuerbaren Energien betrieben wird, die nachhal-
tigste Variante. Unabhängig davon, ob Sie sich für einen Elektro-, 
Gas- oder Holzkohlegrill entscheiden, sollten Sie auf ein hoch-
wertiges und langlebiges Gerät achten. 

Wenn schon Kohle, dann aber … 
Wer den klassischen Geschmack eines Holzkohlegrills bevorzugt, 
sollte beim Kauf der Grillkohle besonders aufmerksam sein. Emp-
fehlenswert ist Holzkohle mit einer FSC-Zertifizierung oder mit 
dem Nachweis, dass sie aus echten heimischen Hölzern hergestellt 
wurde. Dadurch lässt sich vermeiden, dass für die Kohle wert-
volle tropische Regenwälder abgeholzt werden. Darüber hinaus 
gibt es nachhaltigere Alternativen aus Reststoffen wie Kokosnuss-
schalen oder Olivenkernen, die ebenfalls eine umweltschonende 
Wahl darstellen.

Regionales Holz
Auch bei den Anzündhilfen lohnt sich ein bewusster Blick auf 
die verwendeten Materialien. Grillanzünder aus wachsgetränk-
ter Holzwolle kommen ohne mineralölbasierte Bestandteile aus 

und verursachen weder giftige Gase noch unangenehme Gerüche. 
Wer darauf achtet, kann im Internet oder in Baumärkten Grillan-
zünder finden, die aus bayerischen Bäumen hergestellt sind. Das 
reduziert Transportwege und stärkt die regionale Holzwirtschaft.

Besser essen
Einen großen Einfluss auf die Klimabilanz eines Grillabends hat 
die Auswahl der Lebensmittel. Wer regional erzeugte Produkte 
und saisonales Gemüse auf den Grill legt, reduziert die klimare-
levanten Emissionen deutlich. Nutzen Sie hierzu die Auswahl der 
Wochenmärkte in unseren Landkreisen und unterstützen Sie die 
regionalen Landwirtschaftsbetriebe – Sie werden den Unterschied 
schmecken! Darüber hinaus sollte auf unnötige Einwegprodukte 
verzichtet werden. Wiederverwendbares Geschirr, Besteck und 
Becher sparen Ressourcen und vermeiden Müll. Umweltfreund-
lichere Alternativen zu den allseits beliebten Aluminiumschalen 
sind dünne Grillplatten aus Speckstein oder Schiefer.

Sie benötigen eine Energieberatung?
Die Energieagentur Ebersberg-München gGmbH bietet Privat-
haushalten und Unternehmen eine unabhängige Energieberatung 
zu allen Fragen rund um Energieeinsparung, Heizungstausch und 
erneuerbare Energien, Klimaschutz und Klimaanpassung an, dies 
im Auftrag der Landkreise und in Kooperation mit der Verbrau-
cherzentrale Bayern. Vereinbaren Sie gerne einen Termin mit uns: 
www.energieagentur-ebe-m.de/Beratung

Text: Energieagentur Ebersberg-München gGmbH

Herzlich Willkommen  Herzlich Willkommen  
in der Taverna Bakaliin der Taverna Bakali

ÖFFNUNGSZEITEN 
12.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Küche bis 22.00 Uhr

Wir bitten um Reservierung.

© Syda Productions - stock.adobe.com

An der Brücke 4 • 85614 Kirchseeon • Telefon: 08091/9234  
info@taverna-bakalis.de • www.tou-bakali.de

Betriebsurlaub  
vom 10. bis  

27. August 2026.
Ab 28. August  
sind wir wieder  

für Sie da!
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CHECK 
DEIN HAUS

ENERGIEKOSTEN EINSPAREN?
JETZT ANMELDEN für einen qualifizierten 

kostenfreien Gebäude-Check 
für Ein- und Zweifamilienhäuser! 

Anmeldung unter: 
www.energieagentur-ebe-m.de/CDH_Kirchseeon

© Frankenair/Markt Kirchseeon

Wir haben  

noch Plätze frei. 

Jetzt  

anmelden!
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Müllecke
 Wertstoffhof

Hausanschrift: St.-Coloman-Straße 29, 85614 Kirchseeon-
Dorf, Telefon: 0 80 91 / 5 38 12 64 

Es gelten die folgenden Sommer-Öffnungszeiten:

Montag+ Mittwoch 16 – 18 Uhr

Freitag 15 – 19 Uhr

Samstag 09 – 14 Uhr

Hinweis: Die Restmüll- bzw. Biomülltonnen müssen ab 
6.00 Uhr früh für die Müllentsorgung bereitgestellt werden.
Alle Mülltermine finden Sie unter https://www.kirchseeon.de/
Termine-Muellabfuhr so verpassen Sie keine Änderungen bei 
der Müllabfuhr.

Ansprechpartner im Rathaus: Abfallamt, Brigitte Eglseder,  
Tel. 08091 / 552-36

 Komposthof

Der Komposthof zwischen Zorneding und Eglharting hat jeden 
Samstag von 9 - 12 Uhr geöffnet. Sie können dort ihre Garten-
abfälle wie beispielsweise Baum-, Strauch- oder auch Grasschnitt 
barrierefrei anliefern. Rückfragen unter Tel. 08091/4226 und 
0160/93804979. Alternativ nutzen Sie gerne den Wertstoffhof 
Kirchseeon.

 Problemabfallsammlung 

bei der Feuerwehr, Graf- Ulrich-Str. 8 in Eglharting
Freitag 21.08.2026 10.45 – 11.45 Uhr

Stand: 01.12.2025,  © Jarmila Hajek; Brigitte Eglseder, Abfallamt

Müllkalender 2026
1 Mi 1 Sa 1 Di Restmüll gelber S. 1 1 Do 1 So 1 Di

2 Do 2 So 2 Mi 2 Fr 2 Mo Biomüll Gartenabf. 2 Mi

3 Fr 3 Mo 3 Do 3 Sa 3 Di 3 Do

4 Sa 4 Di Restmüll gelber S. 1 4 Fr 4 So 4 Mi 4 Fr

5 So 5 Mi 5 Sa 5 Mo 5 Do 5 Sa

6 Mo 6 Do 6 So 6 Di 6 Fr 6 So

7 Di Restmüll gelber S. 1 7 Fr 7 Mo 7 Mi 7 Sa 7 Mo

8 Mi 8 Sa 8 Di 8 Do 8 So 8 Di

9 Do 9 So 9 Mi 9 Fr 9 Mo 9 Mi

10 Fr 10 Mo 10 Do 10 Sa 10 Di 10 Do

11 Sa 11 Di 11 Fr 11 So 11 Mi 11 Fr

12 So 12 Mi 12 Sa 12 Mo 12 Do 12 Sa

13 Mo 13 Do 13 So 13 Di 13 Fr 13 So

14 Di 14 Fr 14 Mo 14 Mi 14 Sa 14 Mo

15 Mi 15 Sa 15 Di 15 Do 15 So 15 Di

16 Do 16 So 16 Mi 16 Fr 16 Mo 16 Mi

17 Fr 17 Mo 17 Do 17 Sa 17 Di 17 Do

18 Sa 18 Di 18 Fr 18 So 18 Mi 18 Fr

19 So 19 Mi 19 Sa 19 Mo 19 Do 19 Sa

20 Mo 20 Do 20 So 20 Di 20 Fr 20 So

21 Di 21 Fr 21 Mo 21 Mi 21 Sa 21 Mo Restmüll gelber S. 1
22 Mi 22 Sa 22 Di 22 Do 22 So 22 Di

23 Do 23 So 23 Mi 23 Fr 23 Mo 23 Mi

24 Fr 24 Mo 24 Do 24 Sa 24 Di Restmüll gelber S. 1 24 Do

25 Sa 25 Di 25 Fr 25 So 25 Mi 25 Fr

26 So 26 Mi 26 Sa 26 Mo 26 Do 26 Sa

27 Mo 27 Do 27 So 27 Di Restmüll gelber S. 1 27 Fr 27 So

28 Di 28 Fr 28 Mo 28 Mi 28 Sa 28 Mo

29 Mi 29 Sa 29 Di Restmüll gelber S. 1 29 Do 29 So 29 Di

30 Do 30 So 30 Mi 30 Fr 30 Mo 30 Mi
31 Fr 31 Mo 31 Sa 31 Do

Biomüll

Restmüll

Biomüll

Biomüll

Mariä Himmelfahrt

Problemabfall Egl.
Restmüll

Biomüll

c
c

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Restmüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll
Biomüll

Tag d. dt. Einheit

Restmüll
Restmüll

Restmüll
Restmüll

Restmüll

Papiertonne

Papiertonne

Restmüll

Restmüll

Biomüll

JULI

Papiertonne

AUGUST NOVEMBER DEZEMBER

Allerheiligen

SEPTEMBER OKTOBER

Biomüll
Biomüll

gelber Sack 3

Restmüll

Restmüll

Biomüll

Biomüll

Restmüll

Restmüll

Papiertonne

Biomüll

Biomüll

Biomüll

gelber Sack 3

Biomüll

Restmüll

Restmüll

Biomüll

1. Weihnachtsfeiertag

Restmüll 2. Weihnachtsfeiertag

Papiertonne

Biomüll

gelber Sack 3

gelber Sack 3

Problemabfall Kirchs.Restmüll

Biomüll

Silvester

gelber Sack 3

gelber Sack 3

gelber Sack 3

Biomüll

Restmüll

Papiertonne

Heilig Abend

gelber Sack 2

gelber Sack 2

gelber Sack 2

gelber Sack 2

gelber Sack 2

gelber Sack 2

Biomüll

gelber Sack 2

Papiertonne

Wertstoffhof: 
in Kirchseeon Dorf beim Bauhof 
St.-Coloman-Str. 29, 
Tel. 08091/538 12 64
Öffnungszeiten:
Mo. 16 – 18 Uhr, Mi. 16 – 18 Uhr, 
Fr. 15 – 19 Uhr,
Sa. 9 – 14 Uhr, 
Di. und Do. geschlossen 
In den Wintermonaten Dezember, 
Januar und Februar ist am 
Freitag nur bis 18 Uhr und am 
Samstag nur bis 12 Uhr geöffnet.

MARKT 
KIRCHSEEON

Farben geprüft im Sinne der Barrierefreiheit.

Abfallberatung:  
Fr. Eglseder, 
Tel. 08091/552-36 
Abfallentsorgung: 
Fa. Heinz – Moosburg
Hr. Schmid, 
Tel. 08638/85231

Rest- und Biomüll:
Tour 1: Montag 
(in Buch, Riedering und 
Ilching nur Restmüll)
Tour 2: Dienstag
(in Buch, Riedering und 
Ilching nur Biomüll)

Abholung 
Gelber Sack: 
Tour 1: Dienstag
Tour 2: Mittwoch
Tour 3: Donnerstag

Terminänderungen bei allen Abholungen vorbehalten!
Beachten Sie die Feiertagsverschiebungen!

Papiertonne:  
Freitag, 4-wöchentlich

Alle Abfuhrtermine 
mit Straßenver-
zeichnis fi nden Sie 
unter Abfall App:

Markt Kirchseeon
Rathausstraße 1
85614 Kirchseeon
Tel. 08091/552-0
www.kirchseeon.de

7 Wasserspartipps 
Bevorzugt duschen statt baden. 
Ein Vollbad verbraucht etwa 160 
Liter, eine Dusche 30 - 50 Liter.

Benutzen Sie wassersparende 
Armaturen, wie Thermostatbatterien 
oder Einhebelmischer. Sie sparen 
beim Duschen ungefähr 30 Prozent 
des Wasserverbrauchs durch schnelles 
Einregeln der Wassertemperatur. 

Reparieren Sie tropfende Wasserhähne 
und defekte Toilettenspülungen. 
20 Tropfen pro Minute ergeben 
etwa 5000 Liter im Jahr.

Bis zu 50 Prozent Wasser lassen sich 
sparen, wenn der Spülkasten der Toilette 
mit einer Stoppverrichtung ausgestattet 
ist, die den Spülvorgang unterbricht.      

Beim Zähneputzen oder Rasieren nicht 
den Wasserhahn laufen lassen, sondern 
einen Zahnputzbecher verwenden.

Das Waschen des Autos in der 
Waschstraße ist wasser- und 
damit umweltschonender, als 
es selbst abzuspritzen.

Garten- und Balkonbepflanzung 
in den heißen Monaten erst in den 
Abendstunden gießen – wenn 
möglich mit Regenwasser.
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Seit 2018  
in Kirchseeon

Spezielle Wirbelsäulentherapie
Schmerztherapie  

Chiropraktik
Dorn-Therapie  

 Faszientherapie
Regenerationstherapie

Termine nach Vereinbarung
Sportplatzweg 3 | 85614 Kirchseeon

Mobil 0172 / 70 100 95
www.moeller-heilpraxis.de

Naturheilpraxis
WOLFGANG MÖLLER

Heilpraktiker

Gut für die Region.
Wir engagieren uns für die Men-
schen in unseren Landkreisen. 
Denn dem Vertrauen unserer 
Kundinnen und Kunden verdanken 
wir unser kontinuierliches Wachs-
tum. Für eine Region, in der es sich 
zu leben lohnt.

www.kskmse.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

Natur 
genießen.

Region-Sommer-Vertrauen_84x174-SP_4c.indd   1Region-Sommer-Vertrauen_84x174-SP_4c.indd   1 16.07.2026   09:52:0716.07.2026   09:52:07

Wohnen beginnt vor dem Fenster. www.roma.de

Wir beraten Sie gern:

Ulrichstraße 5 · 85560 Ebersberg
Tel. 08092/2994 · Fax 08092/25843
www.rollladen-trenkler.de
info@rollladen-trenkler.de

Meisterbetrieb
Christoph Trenkler GmbH

ROMA Raffstoren 

Tageslicht
stufenlos lenken.

• Holzbalkone
• Alubalkone
• Anbaubalkone
• Balkonsanierung
• Terrassen
• Dachfenster
• Bauschreinerei
• Möbelschreinerei

• Dachstühle
• Dachsanierungen
• Aufstockungen
• Carports
• Überdachungen
• Fassaden
• Hallenbau
• Eingabeplanung

Rinding 5a • 85560 Ebersberg • Tel.: 0 80 92 / 25 63 40
E-Mail: info@soyer-holzbau.de • www.soyer-holzbau.de
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„Komm, spiel mit!“ – Ein 
gelungenes Schulfest 
in Eglharting

Am Donnerstag, den 9. Juli 2026, wurde die Grundschule 
Eglharting zum fröhlichen Treffpunkt der gesamten Schul-

familie. Unter dem Motto „Komm, spiel mit!“ verbrachten Kin-
der, Eltern und Lehrkräfte einen abwechslungsreichen Nachmit-
tag voller Spiel, Bewegung und Begegnung.

Besonders beliebt war der XL-Lebendkicker, bei dem die Kin-
der selbst zu Spielfiguren wurden und mit viel Begeisterung um 
jeden Ball kämpften. Großen Andrang gab es außerdem bei der 
Torwand, dem XL-Jenga, den BobbyCars, Brettspielen und vie-
len weiteren Mitmachstationen.

Das vom Elternbeirat organisierte Kaffee- und Kuchenbuffet in 
der Mensa, ließ keine Wünsche offen. Dank der vielen Kuchen-
spenden der Eltern konnten die Besucherinnen und Besucher 
eine große Auswahl an selbstgebackenen Kuchen und Muffins 
genießen. Ergänzt wurde das kulinarische Angebot durch fri-
sche Hotdogs, selbstgemachte Crêpes, Pizzaschnitten und eine 
Auswahl an kühlen Getränken, die von den Klassen angeboten 
wurden, sodass für jeden Geschmack etwas dabei war.

Das gelungene Fest wurde durch die Unterstützung engagierter 
Eltern, Helferinnen und Helfer sowie zahlreicher Kuchenspen-
den ermöglicht. Ein herzlicher Dank gilt auch den Unternehmen 
„Immobilien Weidlich“ und „Motorheimat Wagner-Schwarz“, die 
die Veranstaltung mit einer Spende unterstützten. So wurde das 
Schulfest zu einem rundum gelungenen Gemeinschaftserlebnis 
für Groß und Klein.

Text: Andi Plößl, Foto: Elternbeirat 

Endlich wieder 
gemeinsam im Kinderland 
Zauberwald!

Nach fast acht Monaten ist es endlich so weit: Seit dem 22. Juni 
2026 sind unsere Krippen- und Kindergartenkinder wieder 

gemeinsam im Kinderland Zauberwald zuhause. Aufgrund eines 
Wasserschadens mussten unsere Kindergartenkinder während 
der umfangreichen Sanierungsarbeiten in anderen Räumlichkei-
ten betreut werden. Diese Zeit war für alle mit Veränderungen ver-
bunden. Umso größer ist nun die Freude, dass endlich wieder alle 
Kinder, Familien und Mitarbeitenden unter einem Dach zusam-
menkommen können. Besonders begeistert sind die Kinder von 
den neuen Spielgeräten im Garten und unserer Turnhalle, die nun 
wieder voll umfänglich genutzt werden kann.Auch der gemein-
same Alltag im Zauberwald fühlt sich wieder vollständig an. Das 
Miteinander von Krippen- und Kindergartenkindern bereichert 
unser Haus und schafft viele schöne Momente. Besonders gefeiert 
haben wir das am Freitag, den 26.06.2026 bei unserem großen 
Sommerfest. Wir freuen uns sehr, wieder alle Kinder in unseren 
frisch sanierten Räumen begrüßen zu dürfen und bedanken uns 
herzlich bei allen Familien für ihre Geduld, ihr Verständnis und 
ihre Unterstützung während der 

Text: Sabrina Shita, Foto: Kinderland PLUS gGmbH
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Übernachtungsparty der Vorschulkinder 
im Kindergarten St. Maria

A nfang Juli erlebten die Vorschulkinder des Kindergartens St. 
Maria einen ganz besonderen Abschluss ihrer Kindergarten-

zeit: Gemeinsam durften sie im Kindergarten übernachten! Der 
späte Nachmittag begann mit einer Schatzsuche. Zu Fuß machten 
sich die Kinder auf den Weg nach Kirchseeon, wo auf dem Spiel-
platz der Schatz vergraben war. Nach erfolgreicher Suche durfte 
sich jedes Kind zur Belohnung über eine Kugel Eis freuen. Zurück 
ging es anschließend mit der S-Bahn.
Im Kindergarten gab es auf Wunsch der Kinder selbstgemachte 
Burger zum Abendessen, die ganz nach eigenem Geschmack be-

legt wurden. Als es dunkel wurde, ließen Kinder und Erzieher 
den ereignisreichen Tag gemütlich am Lagerfeuer ausklingen. 
Anschließend übernachteten die Kinder in ihren jeweiligen Grup-
penräumen.
Am nächsten Morgen startete der Tag mit einem gemeinsamen 
Frühstück im Garten. Diese gelungene Übernachtungsparty wird 
den Vorschulkindern sicher noch lange in Erinnerung bleiben - ein 
schöner Abschluss ihrer Kindergartenzeit im St. Maria.

Text: Anni Stroh, Fotos: Kindergarten St. Maria 

Erfahren. Präzise. Herzlich.
In unserer oralchirurgischen Praxis in Grafing bieten wir das 
gesamte Spektrum der Oralchirurgie in einer angenehmen 
Atmosphäre an. Mit Erfahrung, Präzision und Empathie setzen 
wir uns für Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden ein.

Terminvereinbarungen unter 08092 / 85 25 75 7 
oder online unter www.die-oralchirurgin.com

Dr. med. dent. Amelie Parvany ∙ Jahnstr. 5 ∙ 85567 Grafing

Termine direkt 
online buchen
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WOHNKULTUR EBERSBERG

WOHNUNGEN
 1 –  4 Zimmer

zum Kauf

Panorama Weitblick

Wohnkomfort für alle Sinne

Apartments mit Küche
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Energiekonzept A+ im EH 55 Standard

hi-wohnbau.de
089 66 59 60

Beratung vor Ort: 
Mi & Fr  16 – 18 Uhr
Sa & So  14 – 16 Uhr
Im Augrund, Ebersberg

GUTSCHEIN

Gültig bis 29.08.2026; nur bei Vorlage dieses Gutscheins; pro Paar; zzgl. Einarbeitungskosten bei eigener Fassung; 
inkl. MwSt.; Preisvorteil auf Markengläser; auf den Hauspreis der Optik Lochner GmbH; nicht in Verbindung mit 
anderen Gutscheinen, Rabattaktionen oder unserem Komplettbrillen-Angebot.

100
PREISVORTEIL1

auf Komfort, Premium und 

Individual Gleitsichtgläser 

von ZEISS und 

HOYA

EINLADUNG ZUR KOSTENFREIEN 
GLEITSICHTGLASBERATUNG  









laden wir Sie herzlich zu einer kostenfreien Gleitsichtglasberatung ein, inklusive:

Überprüfung Ihrer Sehleistung
Computerunterstützte Brillenglaszentrierung 

Glaspreisberatung nach Ihren Komfort- und Preisvorstellungen

Vereinbaren Sie jetzt telefonisch oder auf einen Termin. 
Jetzt scannen 
und Termin 
vereinbaren 

 
 

Optik Lochner GmbH
Geschäftsführer Sebastian Lochner
www.optik-lochner.de
Heinrich-Vogl-Str. 12, 85560 Ebersberg
info@optik-lochner.de, Tel. 080 92 88 978
Marktplatz 9, 85614 Kirchseeon
kirchseeon@optik-lochner.de, 
Tel. 080 91 56 39 60 0
Leibstraße 1, 85540 Haar
haar@optik-lochner.de, Tel. 089 46 20 38 38

15

A
U

G
U

ST
 / 

20
26

R
EG

IO
N

A
LE

S 
A

N
G

EB
O

T



SO
ZI

A
LE

S,
 F

A
M

IL
IE

 U
N

D
 K

IN
D

ER

Nasser Schultag

L etzte Woche Freitag war einer der besten Tage, die ich er-
lebt habe. Es hat so viel Spaß gemacht. Der ganze Schulhof 

war nass gespritzt. Der Tag war sehr heiß. Es gab Getränke und 
Eis und zwei Wasserschläuche. Auch dem Herrn Rädler hat es 
Spaß gemacht. Er war so nass wie wir. Weil es so heiß war,  hat die 
Feuerwehr uns nass gespritzt. Ein Schlauch lag am Boden und 
einen Schlauch hatte der Feuerwehrmann in der Hand. Es war 
super. - Diamant

Wassersprizerei
Am Freitag, 26.06.2026 war die Feuerwehr auf dem Pausenhof. 
Sie haben mit dem Feuerwehrschlauch alle SchülerInnen nass 
gespritzt. Es war wie der Regen, weil der Schlauch in der Luft 
gewedelt wurde. Es gab sogar einen Regenbogen. An dem Tag 
war es superheiß. Am Ende war ich klitschnass. Es war der beste 
Tag meines Lebens. Es hat so viel Spaß gemacht. - Jonas

Der nasse Schultag
Am Freitag, den 26.06.2026 gab es eine Riesenerfrischung. Die 
Freiwilige Feuerwehr Kirchseeon kam extra für uns in die Schu-
le. Die Feuerwehrmänner hatten zwei Schläuche dabei. Ein sehr 
großer Schlauch lag auf dem Boden. Das Wasser aus diesem 
Schlauch machte uns klitschnass. Ein Feuerwehrmann spritzte 
uns mit dem zweiten Schlauch von oben nass. Das Wasser war 
sehr kalt. Das war aber sehr gut, denn es war wahnsinnig heiß! 
Je näher man an den Verteiler kam, desto mehr Druck hatte das 
Wasser. Da die Freiwillige Feuerwehr das ehrenamtlich machte, 
bedanke ich mich sehr bei ihnen. Für mich war das der beste 
Tag überhaupt. - Mine

Text: Zeitungs-AG, Fotos: Sandra FesslerK
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Ausflugzeit im Spatzennest
Im Juni standen viele Ausflüge an. Als erstes ging es für die Kin-

der aus der Krippe zum “Eglhartinger Forst”-Spielplatz. Es wur-
de viel im Sand gebuddelt, geklettert und gespielt. Zum Abschluss 
des Ausflugs wurde die mitgebrachte Brotzeit verdient gegessen. 
Nur wenige Tage später hieß es dann für die jüngeren Kindergar-
tenkinder: Rucksäcke auf und ab zum großen Pöringer Spielplatz! 
Dort gab es viel zu entdecken und zu bespielen. Die Kinder konn-
ten vieles ausprobieren und bewältigten manch eine Herausfor-
derung. Bänke luden dann zum gemütlichen Brotzeiten ein. Zum 
Mittagessen ging es wieder zurück ins Spatzennest. Das absolute 
Highlight der Woche wartete auf unsere Mittel- und Spatzenschul-
kinder. Für sie ging es ganz groß auf Reisen: Der Wildfreizeitpark 

Oberreith rief ! Die Aufregung am Morgen war fast mit Händen zu 
greifen, manche Kinder konnten vor Freude kaum stillstehen. Und 
der Ausflug hielt, was er versprach. Von den stolzen Greifvögeln 
über die neugierigen Alpakas bis hin zum tollen Spielplatz und 
dem Zug. Die Kinder kamen aus dem Staunen gar nicht mehr her-
aus. Die Kinder bewiesen echten Mut auf den Klettergerüsten oder 
beim Streicheln der Tiere im Streichelzoo. Ein herzliches Danke-
schön an den Elternbeirat, ohne deren Engagement dieser Ausflug 
nicht stattfinden hätte können, sowie für die Eisspende, welche den 
Tag für die Kinder perfekt gemacht hat.

Text: Lisa Fröhlich Foto: Kinderhaus

esb.de

Mit Gas, Ökostrom und Wärme.
Für Sie vor Ort im KundenCenter
Ebersberg (Raiffeisenstraße 1).

© Martin Bolle

Sauber

g’spart!
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Tierischer Vormittag 
auf dem Bauernhof

G emeinsam spazierten die Kinder von der 
Flohkiste zum Bauernhof der Familie 

Schwaiger in Riedering. Dort wurde der Morgenkreis kurzerhand 
nach draußen verlegt – umgeben von tierischen Nachbarn hätten 
sich die Kinder keine schönere Kulisse wünschen können. An-
schließend ließen sie sich die gemeinsame Brotzeit an der frischen 
Luft gleich doppelt so gut schmecken. 

Frisch gestärkt ging es auf Entdeckungstour über den Hof. Natür-
lich durfte ein Blick in den Hühnerstall nicht fehlen. Mit großer 
Neugier wurde nachgeschaut, ob die Hühner vielleicht noch das 
ein oder andere Ei für die kleinen Entdecker übriggelassen hat-
ten. Anschließend war ein besonderes Highlight die Hühner im 
Freien zu füttern. Da wusste man zwischendurch gar nicht, wer 
aufgeregter war – die Kinder oder die gefiederten Hofbewohner. 
Ein fröhliches Gegacker und viele strahlende Gesichter sorgten auf 
jeden Fall für beste Stimmung. 

Auch das flauschige Kaninchen freute sich über viele vorsichtige 
Streicheleinheiten. Besonders beeindruckt waren die Kinder al-
lerdings von der Kuh Kira, die die kleinen Besucher ganz gelassen 
beobachtete und sich seelenruhig bestaunen ließ. 

Ein herzliches Dankeschön an die Familie Schwaiger, die diesen 
besonderen Vormittag auf dem Bauernhof ermöglicht hat. Die Kin-
der konnten die Tiere hautnah erleben, viel über das Leben auf 
einem Bauernhof erfahren und mit unvergesslichen Eindrücken 
im Gepäck den Heimweg antreten. 

Wer nun selbst Lust bekommen hat, gemeinsam mit uns auf Ent-
deckungstour zu gehen, zu basteln, zu singen und viele kleine 
Abenteuer zu erleben, darf sich freuen: Für das kommende Floh-
kistenjahr sind noch einige wenige Plätze frei. Bei Fragen oder 
Interesse freuen wir uns über eine E-Mail an vorstand@flohkiste-
kirchseeon.de. 

Text: Stephanie Frohnwieser, Fotos: Ramona Zaege und Maria Magis
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� Unfall-Instandsetzung
� TÜV – HU + AU im Haus
� Klima-Service
� Achsvermessung
� Fehlerdiagnose
� Autoglas-Service
� Reifen-Service

Eichenstr. 14
85614 Kirchseeon 
Tel. 0 80 91/3 93 45 32 
info@kfz-mannseicher.de
www.kfz-mannseicher.de

Reparatur & Service 
aller Marken

www.rothmoser.de

ÖKO
STROM  RE

100 % ERNEUERBARE ENERGIE 
+ REGIONALFÖRDERBEITRAG

WEITERE INFOS UNTER 
KLIMA-INVEST.DE/REGIO

Tonnen CO2 spart Rothmoser durchschnittlich 
jedes Jahr durch zahlreiche Maßnahmen ein. Das 
ist mehr als viermal so viel wie ein Wald mit der 
Fläche der Stadt Grafing jährlich beim Wachsen 

8.000

Bundeszertifizierte Qualifizierte  
Kindertagespflegeperson bietet  

liebevolle Betreuung!

Für Kinder von 0 – 4 Jahren in Eglharting/Kirchseeon
Montag bis Freitag von 08:00 Uhr - 16:00 Uhr

Kinder sehen die Welt mit anderen Augen  
und entdecken diese auf ihre eigene,  

individuelle Art und Weise.

Claudia Michaelis
08091 / 6386422

www.kleine-maeusewelt.de

LEVEL UPLEVEL UPLEVEL UP Mami&Baby FitnessMami&Baby FitnessMami&Baby Fitness
immer Dienstags 
ab 22. September 
9:30 - 10:20 Uhr
mit Sarah

Infos &Infos &  
AnmeldungAnmeldung
Infos & 
Anmeldung

Münchnerstr. 3, 85614 Kirchseeon
01708966314
hello@levelup-kirchseeon.de

Ein Kurs für mehr Kraft,
Energie und Wohlbefinden 

gemeinsam mit deinem
Baby in einer entspannten

und herzlichen
Atmosphäre. 

Frühbucher-
rabatt bis

31.08.2026!
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Demenz-Screeningtag  
in Ebersberg

Gewissheit durch 
Früherkennung

Am Mittwoch, den 02. September 2026, findet in Ebers-
berg ein Demenz-Screeningtag statt. Bürgerinnen 

und Bürger aus Landkreis und Stadt Ebersberg können 
dort ihre Gedächtnisleistung kostenfrei und mithilfe eines 
wissenschaftlichen Kurztests überprüfen lassen. Dazu lädt 
digiDEM Bayern, das Digitale Demenzregister Bayern, 
gemeinsam mit dem Gesundheitsamt Ebersberg ein. Das 
Testangebot richtet sich an Menschen ab 65 Jahren, die 
bei sich selbst eine Verschlechterung des Gedächtnisses 
wahrgenommen oder bei denen nahestehende Personen 
ein Nachlassen der geistigen Leistungsfähigkeit bemerkt 
haben.

Wann: 	 Mittwoch, 02. September 2026 von 10:00 – 16:00 
Uhr

Wo: 	 Gesundheitsamt Ebersberg
	 Eichthalstraße 5
	 85560 Ebersberg

Parkplätze direkt vor dem Gebäude vorhanden, der Zugang 
ist barrierefrei.

Anmeldung ist erforderlich

Wer seine Gedächtnisleistung überprüfen lassen möchte, 
wird gebeten, sich vor dem Demenz-Screeningtag anzumel-
den. Anmeldungen sind bei Clara Laschinger unter der Tele-
fonnummer 0173/8942750 möglich. Alternativ kann man 
sich auch per E-Mail anmelden: laschinger.clara@gmx.de

Interessierte, die beim Sehen und Hören eingeschränkt 
sind, werden dringend darum gebeten, ihre Seh- und Hör-
hilfen mitzubringen. Ohne diese Hilfsmittel kann der Ge-
dächtnistest nicht durchgeführt werden. 

Gesundheitstipps  
für die nächste Hitzewelle 
vom AK Senioren 	
K ommen Sie gut durch die heißen Sommertage und beach-

ten Sie einige Dinge: Wohnung kühl halten, indem sie nur 
morgens und abends lüften und tagsüber Fenster und Jalousien 
geschlossen halten. Meiden Sie beim Aufenthalt im Freien die Mit-
tagszeit. Bei Spaziergängen an Kopfbedeckung, Sonnencreme und 
leichte, weite Kleidung denken. Trinken Sie ausreichend und lassen 
Sie sich zum Beispiel mit unserem „mobilen Einkaufswagerl“ be-
quem zum Einkaufen fahren! 

Text: Natalie Katholing

i  Ansprechpartner:
Claudia Wüsthoff, Markt Kirchseeon, Abteilung Soziales, 
Familie und Senioren Tel.: 0 80 91 / 552 – 32
Natalie Katholing, Behinderten- und Seniorenbeauftragte 
im Markt Kirchseeon Tel.: 0 80 91 / 552 – 521 oder 
E-Mail: Natalie.Katholing@gmx.de oder 
behindertenbeauftragte@kirchseeon.de

AWO- 
Seniorenstube 

Sommerpause

V on 01.08. bis 03.09.2026 macht die AWO-Seniorenstu-
be Sommerpause. Am 04.09. geht es dann wieder los.

Text: Brigitte Kreppel

Bäder
Küchenarbeitsplatten
Treppen
Tische / Möbel aus Stein
Grabsteine + Inschriften
Skulpturen
Eingangspodeste
Terrassen
Fliesenarbeiten u.v.m.

www.bestattungen-imho� .de

Bestattungen

Imho� 
Rund um die Uhr für Sie da: 
Grafi ng-Bhf 08092 - 862 78 00
Grafi ng  08092 - 23 27 70 
Poing  08121 - 257 50 30  
Vaterstetten  08106 - 303 50 10  
Zorneding  08106 - 379 72 70  

Wenn die Welt 
Kopf steht,
halten wir Sie 
an der Hand.

Rund um die Uhr für Sie da
Grafing-Bahnhof  08092 - 862 78 00
Grafing  08092 - 23 27 70
Kirchseeon/Eglharting  08091 - 563 78 40
Poing  081 2 1 - 257 50 30
Vaterstetten  08106 - 303 50 10
Zorneding  08106 - 379 72 70
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Digitale Rentenberatung  
im Rathaus 

Videoberatung 
mit der Deutschen 
Rentenversicherung 

A b dem 1. August 2026 bietet der Markt Kirchseeon die 
Vermittlung von Terminen zur Videoberatung mit der 

Deutschen Rentenversicherung an. Die Mitarbeiterinnen des 
Bürgerbüros vermitteln die Termine und übernehmen die 
technische Einrichtung. Die Beratung wird durch Mitarbeiter 
der Rentenversicherung durchgeführt. Falls Sie Rückfragen zum 
Inhalt Ihres Termins oder zur Beratung selbst haben, wenden 
Sie sich bitte direkt an die Deutsche Rentenversicherung. Die 
Beratung findet in den Räumlichkeiten des Bürgerbüros statt. 
Laptop und Kamera werden für die Beratung vom Markt Kirch-
seeon zur Verfügung gestellt. Dieses Angebot richtet sich ins-
besondere an Bürgerinnen und Bürger, die zu Hause nicht über 
die erforderliche technische Ausstattung oder die notwendigen 
Kenntnisse verfügen. Bitte beachten Sie, dass dieser Service aus-
schließlich für Termine gilt, die über unser Bürgerbüro verein-
bart worden sind. 

Zur Terminvereinbarung melden Sie sich bitte telefonisch unter 
08091/552 0 und halten Ihre Versicherungsnummer bereit. 
Zum Beratungstermin bringen Sie bitte zusätzlich Ihren Per-
sonalausweis mit. 

Die Möglichkeit zur Videorentenberatung ist ein zusätzliches 
Angebot. Die Rentenberatung durch den Versichertenberater 
Herrn Murr findet weiterhin statt. 

Mo 03.08. 09.30-11.00 Gedächtnistraining 

14.00-17.00 Bridge

18.00-20.00 VDK-Treffen

Mi 05.08. 15.00-17.00 Offene Sprechstunde Schuldner- und 
Insolvenzberatung

Do 06.08. 14.00-16.00 Spui´ratzn Spielenachmittag 

Mo 10.08. 09.30-11.00 Gedächtnistraining 

14.00-17.00 Bridge

Di 11.08. 13.30-16.00 AK Senioren 

Do 13.08. 14.00-16.00 Spui´ratzn Spielnachmittag 

Mo 17.08. 09.30-11.00 Gedächtnistraining 

 14.00-17.00 Bridge

Do 20.08. 14.00-16.00 Spui´ratzn Spielnachmittag 

Mo 24.08. 09.30-11.00 Gedächtnistraining 

14.00-17.00 Bridge

Do 27.08. 14.00-16.00 Spui´ratzn, Spielnachmittag für 
Senioren 

Mo 31.08. 09.30-11.00 Gedächtnistraining 

14.00-17.00 Bridge

Café Zam Miteinander & Füreinander 

Unser Programm 
im August 2026

„Im August tanzt die Sonne auf den Feldern.“ 

Alle Veranstaltungen sind offene Angebote im Café zam, die 
Sie ohne Anmeldung besuchen können. 

i  Ansprechpartner:
Claudia Wüsthoff, Tel. 0 80 91 / 5 52 - 32
E-Mail: claudia.wuesthoff@kirchseeon.de
Café zam, Münchner Straße 8, 85614 Kirchseeon

ZAHNARZTPRAXIS

MUDr.  LAURA HEIDER
Münchner Straße 62 · 85614 Kirchseeon

Mo, Mi, Fr
Di
Mo und Mi
Jeden 3. Freitag bis 17.00 Uhr geö�net

  8.00 - 12.30 Uhr
  7.30 - 12.30 Uhr
14.00 - 19.00 Uhr

Tel.: 08091 56 39 634 · Fax: 08091 56 39 635
praxis@zahnarzt-kirchseeon.de · www.zahnarzt-kirchseeon.de

 

· Tätigkeitsschwerpunkt: Endodontie
  (Wurzelbehandlung) und Prothetik 

· moderne Zahnmedizin für große, 
  kleine  und ängstliche Patienten

Alle Termine nach Vereinbarung – Alle Kassen –
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Neues vhs-Programm –  
Herbst/Winter 2026/27 
„Meine Zeit. Mein Leben. Meine Arbeit.“

Zeit ist ein kostbares Gut und vergeht oft schneller als ge-
wünscht. Doch wer entscheidet über unsere Zeit? Wir selbst 
oder andere? Wie verbringen wir sie und wie wollen wir sie ver-
bringen? Unsere Lebenszeit erleben wir oft als fremdbestimmt, 
getaktet durch Arbeit, Familie, Care-Arbeit oder Ehrenamt. 
Freizeit, Freunde oder Urlaub erfahren wir dagegen als selbst-
bestimmt. Aber lassen sich diese Trennlinien heute überhaupt 
noch so scharf ziehen? Und was ist mit der vielen Zeit, die wir 
online verbringen? Das vorliegende Semesterprogramm the-
matisiert verschiedene Facetten unserer Lebenszeit unter dem 
Motto: „Meine Zeit. Mein Leben. Meine Arbeit.“

Zum Semesterauftakt sind die Slackline-Weltrekordhalter 
Lukas Irmler und Antonia Rüede-Passul zu Gast. Das Paar 
verbindet Arbeit, Freizeit und Lebenstraum ideal. Ihre Foto-
show „Freiheit wagen! - Vanlife, Andengipfel und Highlines“ 
findet am Dienstag, 29. September 2026 im alten Kino in 
Ebersberg statt. Mit der Vortragskarte besuchen Sie diese und 
viele weitere Events rund um unsere Lebens- und Arbeits-
zeit: Diskutieren Sie über KI und soziale Medien, erfahren 
Sie mehr über faires Reisen oder cleveres Planen im Alter. 
Das Kabarettprogramm „HEIL!Kräuter“ in Glonn beleuchtet 
die Kulturszene im Dritten Reich, ein Filmabend in Moosach 
widmet sich dem Thema „Sudan verstehen“. Eine spannen-
de Diskussion verspricht die Lesung von Susanne Nickel zu 
ihrem Buch „Verzogen. Verweichlicht. Verletzt. – Generation 
Z“ am 10. November in der Stadtbücherei in Grafing. Ein wei-
teres Highlight setzt Darius Braun mit seiner Biografie „Vom 
Gegenwind getragen“ am 12. Januar 2027, ebenfalls in der 
Stadtbücherei in Grafing.

Das Heft wird ab 12. September an alle Haushalte verteilt. 
Sollten Sie kein Exemplar im Briefkasten haben, melden Sie 
sich bitte per E-Mail an info@vhs-ebersberger-land.de, unter 
Tel.: 08092/8195-0 oder persönlich in den vhs-Geschäftsstel-
len Grafing, Ebersberg und Markt Schwaben. Vorab kann man 
online stöbern und buchen unter www.vhs-ebersberger-land.
de. Die Geschäftsstellen sind in den Sommerferien vom 03.08. 
bis 08.09.2026 zu. Grafing und Ebersberg öffnen ab 09.09. von 
9:30 bis 12:30 Uhr (Grafing nur am 09. und 10.09.). Ab 14.09. 
gelten die regulären Öffnungszeiten.

Foto: Lukas Irmler

Marktplatz 21 · 85614 Kirchseeon · Tel. 0 80 91 / 44 93 · info@kirchseeoner-buchladen.de

Unsere Öffnungszeiten während der Sommerferien:

Mo:  14.30 bis 18.00 Uhr
Di, Do, Fr: 10.00 bis 18.00 Uhr
Mi, Sa: 09.00 bis 12.30 Uhr

Außerhalb dieser Zeit können Sie über unseren Onlineshop 
www.kirchseeoner-buchladen.de lieferbare Bücher zur Abholung im Laden bestellen!

Arbeitshefte und Schulbücher 

gibt es im Kirchseeoner Buchladen. 

Wir kennen uns aus!
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„Manche Veränderungen scheinen auf  
den ersten Blick negativ zu sein,  

aber sie schaffen Platz für neue Dinge.“ 
– Eckhart Tolle –

W ir möchten auf eine Anfrage an die Gemeinde reagie-
ren und erklären, warum wir Bücher aussortieren. Es 

ist uns wichtig, euch gut zu informieren. Sehr gerne beant-
worten wir eure Fragen auch persönlich.
Das Aussortieren geschieht keinesfalls aus Respektlosigkeit 
Büchern gegenüber. Es ist jedoch sehr wichtig und eigentlich 
sind die Gründe offensichtlich:

•	 Zu viele ungelesene Bücher überfordern uns, unsere 
Augen. Wenn die sogenannten Regalhüter verschwinden, 
rücken andere Bücher wieder in den Vordergrund. Jedes 
Buch hat es verdient, möglichst häufig gelesen zu werden.

•	 Ein überfülltes Regal wirkt erdrückend und 
schreckt ab. Ein luftiges Regal lädt viel eher 
zum Stöbern ein, fördert also Leselust.

•	 Um Platz für Neuerscheinungen zu schaffen, 
muss Altes weichen. Wir haben nur den 
Platz, der uns zur Verfügung steht. 

•	 Und ganz simpel: Wir alle wollen eine 
attraktive Bibliothek mit einem aktuellen 
Angebot sein. Zwei Jahrzehnte Erfahrung 
zeigen uns, dass dies der richtige Weg ist.

Was passiert mit den aussortierten Büchern? Nachdem sich 
der Aufwand eines Bücher-Flohmarktes leider nicht lohnt, die 
Schulen, das JEK, die Kindergärten auch nur ein paar Bücher 
brauchen können, es jedoch keine anderen Stellen mehr gibt, 
die auf unsere Bücher warten, werden sie von unseren Bau-

hofmitarbeiter*innen abgeholt und entsorgt. Wenn jemand 
eine gute Idee hat, wohin die Bücher gebracht werden könnten 
und bereit dazu wäre, dies auch zu übernehmen, wäre auch 
uns viel wohler.

Wichtiges:

•	 Bitte denkt daran: in den Ferien findet unser 
Mittwochsvorlesen nicht statt (wir starten 
wieder nach den Ferien am 16.9.).

•	 In den Sommerferien haben wir lediglich zwei Tage 
geschlossen: am 13. und 14. August. Ihr könnt euch 
also fast durchgehend mit Ferienlektüre eindecken. Nutzt 
gerne auch die Möglichkeit der Onleihe: www.leo-sued.de

•	 Sollte es im August wieder zu einer Hitzewelle 
kommen, bitten wir euch, vor eurem geplanten 
Bücherei-Besuch auf unsere Homepage zu gucken; es 
kann sein, dass bei Innenraumtemperaturen über 30 
Grad die Bücherei nachmittags geschlossen wird.

Wer sich gut auf unsere Lesung im Oktober (29.10.) vorbe-
reiten mag …

Titus Müller kommt zu uns nach Kirchseeon, und natürlich 
gibt es seine Romane bei uns 

Wir wünschen uns einen schönen Lesesommer, egal wo auch 
immer ihr einen Platz zum Lesen findet:

das Team der Bücherei

 Bücherei
Rathausstraße 1 
85614 Kirchseeon 
0 80 91 / 5 52-40 
buecherei@kirchseeon.de 
www.kirchseeon.de/buch 

Öffnungszeiten:

Montag, Mittwoch, Freitag & Samstag 10 – 12 Uhr

Montag, Mittwoch 15 – 18 Uhr

Donnerstag 16 – 19 Uhr
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DFB-Mobil bringt frische Impulse  
zum ATSV Kirchseeon

Am 22. Juni 2026 war das DFB-Mobil zu Gast beim ATSV Kirch-
seeon. Die beiden BFV-Ausbilder Nadine Agerer und Tobias 

Fischer hielten eine Demotrainingseinheit mit 20 Fußballern der 
U11 und vermittelten dabei moderne Trainingsmethoden nach der 
„Trainingsphilosophie Deutschland“. Das DFB-Mobil vermittelt 
aktuelle Trainingsmethoden und unterstützt Vereine dabei, ihre 
Jugendarbeit nachhaltig und kindgerecht weiterzuentwickeln. Auf 
mehreren Feldern gleichzeitig wurde gespielt, geübt und gelernt. 
Die Kinder waren permanent in Bewegung, hatten zahlreiche Ball-
kontakte und konnten sich in abwechslungsreichen Spielformen 
ausprobieren. Im Mittelpunkt standen Spielfreude, Eigeninitiative 
und Intensität. 15 Trainerinnen und Trainer des ATSV Kirchseeon 
nutzten die Gelegenheit, sich mit den Referenten auszutauschen 

und die Trainingsformen zu diskutieren. Sie bekamen wertvolle 
Impulse und praktische Tipps für den Trainingsalltag. Besonders 
positiv fiel ihnen auf, mit welcher Begeisterung und Intensität die 
Kinder bei der Sache waren. Die Fußballer des ATSV Kirchseeon 
bedanken sich beim Bayerischen Fußball-Verband für den gelun-
genen Besuch des DFB-Mobils und die wertvollen Impulse für die 
weitere Entwicklung der Nachwuchsarbeit. Der ATSV Kirchseeon 
freut sich darauf, auch künftig viele junge Fußballerinnen, Fuß-
baller und deren Familien für den Sport und das Vereinsleben zu 
begeistern. Fußballinteressierte Kinder und Jugendliche sind je-
derzeit willkommen, Teil der ATSV-Familie zu werden.

Text: Dr. Michael Reichard , Foto: Christine Lieske

Sommerfest

M itte Juni war es soweit für unser jährliches Sommerfest. Be-
reits am Freitag brachten fleißige Hände das erste Material 

zu unserem Stammesplatz. Zwei Zelte wurden aufgebaut, und für 
den geselligen Abend entstand sogar eine kleine Konstruktion für 
eine Leinwand.
Am Samstag trafen sich noch einmal ein paar, um die letzten Vor-
bereitungen zu treffen. Am späten Nachmittag füllte sich der Stam-
mesplatz nach und nach mit Familien, Freunden und natürlich 
unseren Pfadfinder*innen. Dann war es soweit: Unser Sommerfest 
wurde eröffnet.
Auf dem extra aufgebauten Völkerballfeld herrschte reger Andrang. 

Bei gegrillten Leckereien und mitgebrachten Salaten kam man bes-
tens ins Gespräch und ließ den Nachmittag gemütlich ausklingen.
Am Abend wurden am Lagerfeuer gemeinsam Lieder gesungen, 
während auf der frisch aufgebauten Leinwand für alle Fußballbe-
geisterten das Spiel zwischen Deutschland und der Elfenbeinküste 
übertragen wurde.
Einige Kinder ließen sich den Ausklang des Festes nicht entgehen 
und blieben gleich über Nacht auf dem Stammesplatz. Am nächs-
ten Morgen halfen sie tatkräftig beim Abbau mit.
Danke an alle fleißigen Hände!

Text: Florian Mangstl K
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Kirchseeon bewegt 
sich – Marktlauf am 
20. September

Am Sonntag, 20. September 2026, heißt es wieder: Lauf-
schuhe schnüren und gemeinsam an den Start gehen. Der 

ATSV Kirchseeon lädt mit der Gemeinde Markt Kirchseeon zum 
Marktlauf ein – einem Laufevent, das nun schon zum zweiten 
Mal Menschen aller Generationen zusammenbringt. Ob Kinder, 
Schülerinnen und Schüler oder ambitionierte Hobbyläufer: Mit 
500 Metern, 1 und 2 Kilometern sowie 5- und 10-Kilometer-Läu-
fen ist für jede Alters- und Leistungsklasse die passende Strecke 
dabei. Start und Ziel befinden sich am JEK, Westring 6. Unter 
dem Motto „E-Mobilität und Sport“ ist der Marktlauf integra-
tiver Bestandteil des „Energie- und Umwelttags 2026” der Ge-
meinde, der zeitgleich auf den Freiflächen vor ALDI & EDEKA 
stattfindet. So erwartet die Besucher ein erlebnisreicher Tag mit 
Sport, Begegnung und vielen Angeboten für die ganze Familie.
Der ATSV Kirchseeon freut sich auf zahlreiche Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer sowie auf viele Zuschauer, die entlang der 
Strecke für Stimmung sorgen. Die Anmeldung ist geöffnet und, 
solange Startplätze verfügbar sind, möglich. 
Alle Informationen zu Strecken, Zeitplan und Anmeldung gibt 
es unter www.atsv-kirchseeon-marktlauf.de 

Helle Freude für die E-Junioren
E inen kompletten Satz Trainingsanzüge hat die U10-Junioren 

Fußballmannschaft des ATSV Kirchseeon erhalten. Spender 
ist Daniel Schuster (im Bild mittig zwischen den Trainern Anderl 
Weber und Flo Haider) von der gleichnamigen Firma Raumgestal-

tung Schuster in Kirchseeon. Herzlichen Dank sagen alle Trainer, 
die Kinder und die Jugendleitung des ATSV Kirchseeon. 

Text und Foto: Werner Weber
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Neues vom VdK Kirchseeon

D er Sommer ist da (zumindest als diese Zeilen geschrieben 
wurden) und damit ist es Zeit, mal wieder die Aufmerksam-

keit auf einige Themen zu lenken, die dem VdK immer am Herzen 
liegen. Der Sommer ist ja nicht nur die Zeit für angenehm laue 
Abende, sondern immer mehr auch die Zeit für drückende Hitze-
tage. Speziell, aber nicht nur für Ältere und Kranke eine sehr be-
lastende Situation. Kreislaufbeschwerden, Kopfschmerzen, Bauch-
krämpfe, Schwindel, Übelkeit können Symptome sein, dass der 
Körper mit der Hitze nicht zurechtkommt. Dann ist z.B. dringend 
die ausreichende Zufuhr von Flüssigkeit wichtig. Hinzu kommt, 
dass im Alter das Durstgefühl nachlässt, also das normale Signal 
des Körpers nicht mehr wahrgenommen wird.
Hier hilft nur, sich selbst Regeln zu geben, z.B. am Morgen die Flüs-
sigkeitsmenge vorzubereiten, die den Tag über zu sich genommen 
werden soll. Kein Alkohol, denn der trocknet den Körper noch 
mehr aus, die Getränke nicht zu kalt, denn dann rebelliert mög-
licherweise der Magen. Besser sind Mineralwasser, Kräuter- und 

Früchtetees sowie Saftschorlen oder Suppen, um dem Körper die 
verlorenen Mineralstoffe zurückzugeben.
Übrigens: die Sonnencreme nicht vergessen! Mit hohem Licht-
schutzfaktor. Dermatologen warnen zurzeit vermehrt vor dem 
Risiko von Hautkrebs, bei dem es zu den Tücken gehört, dass die 
Ursachen lange vor dem ersten Symptom liegen können. Jeder 
Sonnenbrand ist einer zu viel! Eine nicht zu unterschätzende Ge-
fahr birgt das vermehrte Schwitzen. Zum einen für die Kühlung 
des Körpers lebensnotwendig, führt es auf der anderen Seite dazu, 
dass das Blut dickflüssiger wird, wie Prof. Dr. Oberhuber in der ak-
tuellen VdK-Zeitschrift erklärt. Damit steigt das Schlaganfallrisiko! 
Ein weiterer Grund, um ausreichend zu trinken. Und, auch darauf 
weist Prof. Dr. Oberhuber hin, dafür sorgen, dass der Körper sich 
nachts ausreichend erholen kann.

Bleiben Sie gesund und achten Sie auf sich!

Text: Bernhard Hoiß

Informationsschilder für die Obstbäume 
auf der Streuobstwiese 
Am 3. Juli um 13:30 Uhr hat die Lehramtsstudentin Laura Vop-
pichler einen Teil ihrer Projektarbeit im Rahmen ihres Erweite-
rungsfaches „Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE)“ an die 
Baumpaten der Streuobstwiese übergeben. Sie hat für ihre Arbeit 
Informationsschilder für jeden Obstbaum auf der Streuobstwiese 
Neukirch entwickelt. Zudem folgt noch eine große Stehtafel mit 
allgemeinen Informationen zur Streuobstwiese sowie eine Unter-
richtseinheit mit Grundschüler:innen aus Kirchseeon. Sandra 
Fessler, Lehrerin der Ganztagsschule Kirchseeon, hat das Projekt 
begleitet und möchte regelmäßig auf der Streuobstwiese ein Out-
doorklassenzimmer etablieren, um den Schüler:innen alternati-
ve Lernformen zu ermöglichen. Ermöglicht hat es die Gemeinde 
Kirchseeon, da sie die Finanzierung übernommen hat. Dies freut 

besonders Beate Kiss, erste Vorsitzende der BN-Ortgruppe, da seit 
zwei Jahren die Streuobstwiese durch den BN reaktiviert wird. Es 
wurden neue Paten gefunden und in mehreren Arbeitsschritten 
gemeinsam alle Pflegemaßnahmen durchgeführt, um die Wiese 
und Bäume wieder in einen guten Zustand zu versetzen. Dabei 
erhielten die Paten die Möglichkeit unter professioneller Hilfe den 
Baumschnitt selbst zu erlernen. Die Hecke wurde für mehr Licht-
einfall ausgedünnt und eine Benjeshecke ist im Entstehen. Für die 
Unterrichtseinheiten wurde zudem eine Sitzgelegenheit geschaf-
fen, die der Bauhof im Frühjahr aufgestellt hat. So entsteht Schritt 
für Schritt ein Ort, an dem Engagement, Naturschutz und Lernen 
Hand in Hand gehen.

Text: Beate Kiss, Foto: Markt Kirchseeon
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KSDS ist wieder da!
Am Freitag, 9. Oktober 2026, um 19:00 Uhr verwandelt sich 
die ESTRELLA Burgerbar wieder in die Bühne für den beliebten 
Karaoke-Wettbewerb „Kirchseeon sucht den Superstar (KSDS)“ 
des Männerchor Markt Kirchseeon e. V.

Bühne frei für dein Talent! Egal, ob du unter der Dusche singst, 
im Auto laut mitsingst oder schon immer einmal auf einer großen 
Bühne stehen wolltest – bei KSDS bist du genau richtig. Zeig uns 
dein Lieblingslied und erlebe einen unvergesslichen Abend voller 
Musik, Spaß und guter Laune.

Freu dich auf:

•	 Große Bühne: Zeig dein Talent auf der 
Bühne der ESTRELLA Burgerbar.

•	  Burger & Drinks: Leckere Burger, kühle 
Getränke und beste Verpflegung.

•	  Coole Atmosphäre: Feiere mit Freunden und 
Gleichgesinnten in lockerer Stimmung.

•	  Musik & Spaß: Singen, feiern, lachen – ein 
Abend voller Musik und guter Laune.

Die Anmeldung ist ganz einfach: QR-Code scannen, Kontakt-
daten eingeben, Wunschsong auswählen – und schon bist du dabei!

Jetzt anmelden und Teil eines unvergesslichen Karaoke-Abends 
werden. 

Wir freuen uns auf dich!

…Ihr Autofreund in Ebersberg

Münchner Str. 14 85560 Ebersberg Tel.: 08092/85777 -0

www.autohaus-eichhorn.deOPEL

• Neu-,Jahres- und
Gebrauchtwagen

•Wartung, Reparatur

• Unfallinstandsetzung

• TÜV, AU-Abnahme

• Reifenservice,
Reifenhotel

• Pannenhilfe,
Leihwagen

• Autoglasservice,
Reparatur und Ersatz

direkt neben

der Kreisklinik
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928 Euro für die Kinderkrebshilfe 
beim Tag der offenen Tür

E inen gelungenen Tag der offenen Tür mit einem erfreulichen 
Ergebnis für den guten Zweck konnte die Schützengesellschaft 

Adler Kirchseeon-Dorf verbuchen. Im Rahmen der Veranstaltung 
wurden Spenden zugunsten der Kinderkrebshilfe gesammelt. Viele 
Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit, die Schüt-
zengesellschaft kennenzulernen und einen Einblick in das Vereins-
leben zu erhalten. Neben Informationen über den Schießsport und 
die Vereinsarbeit bestand auch die Möglichkeit, die Schießanlagen 
zu besichtigen und mit den Mitgliedern ins Gespräch zu kommen. 
Gleichzeitig stand die Veranstaltung im Zeichen der Solidarität. 
Durch die Spendenbereitschaft der Gäste sowie die Unterstützung 
der Vereinsmitglieder konnte die Summe von 928 Euro für die 
Kinderkrebshilfe gesammelt werden.

Mit der Aktion möchte die Schützengesellschaft Adler einen Beitrag 
zur Unterstützung krebskranker Kinder und ihrer Familien leisten. 
Die Kinderkrebshilfe begleitet Betroffene in einer besonders schwie-
rigen Lebensphase und ist dabei auf Spenden angewiesen.

Die Verantwortlichen des Vereins zeigten sich erfreut über die 
positive Resonanz und bedankten sich bei allen Besucherinnen 
und Besuchern, Helferinnen und Helfern sowie Spendern, die zum 
Erfolg des Tages beigetragen haben. Die gelungene Veranstaltung 
habe einmal mehr gezeigt, dass sportliches Vereinsleben und ge-
sellschaftliches Engagement hervorragend miteinander verbunden 
werden können.

Text und Foto: Johann Kanter

Von links: Amelie Winter, Hans Kanter, Herbert 
Winter, Julian Kastens (von der Kinderkrebshilfe 
Ebersberg), Sina Kroner, Reinhard Weber 
(1.Schützenmeister), Annalena Thomas.

Hoch hinaus mit den Ministranten
W ir Ministranten der Pfarrei Kirchseeon verbringen tradi-

tionell jedes Jahr ein Wochenende zusammen. Dieses Jahr 
stand etwas Besonderes an. Und zwar ging es auf das Alfred-Dre-

xel-Haus auf dem Samerberg. Am Freitagnachmittag brachten uns 
Elterntaxis in den Chiemgau. Vom Parkplatz aus war die Hütte nur 
zu Fuß zu erreichen, also brachen wir zu zwanzigst auf. Auf dem 
zweistündigen Weg zur Hütte mussten die Ministranten ihre Fit-
ness unter Beweis stellen. Am Ziel angekommen wurde gemein-
sam Abend gegessen. Da wir alle sehr erschöpft von dem Aufstieg 
waren, ging es dann recht zügig ins Bett. Am nächsten Tag brachen 
wir am Vormittag auf, um den Feichteck-Gipfel zu besteigen. Der 
restliche Tag wurde mit Tischtennis und vielen weiteren Spielen 
auf dem Alfred-Drexel-Haus verbracht. Wie es sich für anständi-
ge Ministranten gehört, feierten wir am Sonntagvormittag einen 
Gottesdienst in Form einer Agape-Feier, angeleitet von unserem 
Diakon Walter Eberwein. Danach wurden die Rucksäcke gepackt 
und es ging wieder den steilen Weg zum Parkplatz zurück. 
Wir bedanken uns bei Walter Eberwein, dass er das Ministranten-
Wochenende begleitet hat.
Ein besonders großer Dank geht an unseren Gastgeber und „Hüt-
tenwirt“ Gerhard Naumann, der mit seiner herzlichen Art das Hüt-
tenwochenende zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht hat.

Text und Foto: Katharina Glück
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Tradition erleben
Gemeinschaft gestalten bei den Seetalern Kirchseeon

Der Heimat- und Gebirgstrachtenerhaltungsverein „Seetaler 
Kirchseeon“ steht seit seiner Gründung im Jahr 1920 für gelebtes 
Brauchtum, Zusammenhalt und die Bewahrung bayerischer Tradi-
tionen. Mit dem Leitspruch „Sitt‘ und Tracht der Alten wollen wir 
erhalten, treu dem guten alten Brauch“ werden Tracht, Volkstanz, 
Schuhplattler, Volksmusik und heimische Tradition von Genera-
tion zu Generation weitergegeben.
Hinter einem lebendigen Vereinsleben stehen viele engagierte 
Mitglieder, die verschiedene Ämter übernehmen. Der 1. Vorstand 
führt den Verein und vertritt ihn nach außen. Die Jugendleiter för-
dern den Nachwuchs und vermitteln Kindern und Jugendlichen 
mit viel Freude die bayerischen Traditionen und bringen diesen 
Tänze bei. Der Vorplattler und die Vortänzerin leiten Tanzproben, 
studieren Plattler und Volkstänze ein und bereiten die Gruppen 

auf Auftritte vor. Auch Schriftführer, Kassier, Fähnrich und viele 
weitere Engagierte tragen mit ihrem Einsatz dazu bei, dass Ver-
anstaltungen und das Vereinsleben reibungslos funktionieren.Ob 
Maibaumaufstellen, Volkstanzabende, Proben oder kirchliche Fes-
te – bei den Seetalern wird Tradition nicht nur gepflegt, sondern 
mit Begeisterung gelebt. Gemeinschaft, Freundschaft und das Mit-
einander stehen dabei immer im Mittelpunkt.
Du möchtest Teil dieser Gemeinschaft werden? Ganz gleich ob 
Kind, Jugendlicher oder Erwachsener – Vorkenntnisse oder eine 
eigene Tracht sind nicht erforderlich. Wichtig sind Neugier, Freude 
am Miteinander und Interesse an bayerischem Brauchtum. Komm 
einfach vorbei, lerne uns kennen und erlebe Tradition hautnah. 
Wir freuen uns auf dich!

Text: Sophia Unruh, Foto: Seetaler Fotografie
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Tennis-Nachwuchs am Falkenberg im Mittelpunkt  

D ie Tennisabteilung des ATSV Kirchseeon setzt konsequent 
auf den Nachwuchs. Dass Kinder und Jugendliche am Fal-

kenberg eine wichtige Rolle spielen, zeigte sich bereits im Juni: 
Gemeinsam mit den Tennisvereinen aus Grafing und Zorne-
ding richtete die Tennisabteilung des ATSV Kirchseeon 
einen Spieltag der Kleinfeld- und Midcourtrunde auf 
Kreisebene aus. Insgesamt gingen elf Kinder an den 
Start, sechs im Midcourt und fünf im Kleinfeld. Mit 
viel Einsatz, Fairness und Begeisterung sammelten sie 
wertvolle Matchpraxis und hatten sichtlich Freude am 
Tennissport. Doch damit endet das Engagement nicht. Am 9. 
August wird auf der Anlage am Falkenberg ein BTV Kids Turnier 
ausgetragen. Für die U10 liegen bereits 20 Anmeldungen vor - ein 

starkes Zeichen für die Attraktivität des Turniers und die hervor-
ragende Nachwuchsarbeit in der Region. Die Tennisabteilung freut 
sich darauf, viele junge Talente begrüßen zu dürfen und ihnen op-

timale Bedingungen für spannende Wettkämpfe zu bieten. Die 
Förderung der Kinder und Jugendlichen bleibt ein zentra-

ler Baustein der Vereinsarbeit. Mit Trainingsangeboten, 
Mannschaften und Turnieren schafft der ATSV beste 
Voraussetzungen, damit der Tennissport langfristig 
begeistert und junge Spielerinnen und Spieler ihre Ent-

wicklung mit Freude fortsetzen können. Schon heute zeigt 
sich: Wer früh mit Spaß beginnt, findet am Falkenberg ideale 

Bedingungen und erlebt Gemeinschaft und Teamgeist!  

Text: Christian Seidel, Foto: Pixabay  K
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Unter die Top 5 in der Kia Arena in Nürnberg 
Team Oberbayern sichert sich Platz 5 bei der Bavaria Open in Nürnberg

Am letzten Juniwochenende reiste der Taekwondo Kirchseeon 
gemeinsam mit dem Team Oberbayern unter der Leitung der 

BTU Regionaltrainer zur Bavaria Open nach Nürnberg. In der Kia 
Metropole Arena traf das 47-köpfige Oberbayern Team, darunter 
11 Sportler aus Kirchseeon, auf ein starkes Teilnehmerfeld von 800 
Sportlern aus 78 Vereinen und Nationen. Trotz der hohen 
Leistungsdichte präsentierte sich das Team hervorragend 
vorbereitet und zeigte durchweg starke Leistungen. Der 
jüngste Starter, Vinzent Vogt, zog souverän ins Finale 
ein und sicherte sich die Goldmedaille. In der Alters-
klasse 10 - 11 Jahre zeigte Liam Salerno einen beeindru-
ckenden Auftaktkampf, musste sich jedoch knapp geschla-
gen geben. Antonia Brunone erreichte das Halbfinale, wo sie sich 
nach einem intensiven Kampf über Bronze freuen durfte. Aaron 
Speck Steiger nutzte seine Erfahrung und erkämpfte sich in einem 
engen Finalkampf verdient Silber. In der nächsten Altersklasse gin-
gen Amelie Klotz, Johanna Mößner, Mia Salerno, Adrian Speck 
Steiger und Paul Wegenger an den Start. Adrian und Paul trafen 
in einer stark besetzten Gewichtsklasse mit 29 Sportlern auf harte 
Konkurrenz. Beide zeigten in ihren Vorkämpfen starke Aktionen, 

mussten sich jedoch in der Vorrunde geschlagen geben. Johanna 
bewies im Halbfinale gegen eine deutlich größere Gegnerin viel 
Technik und Kampfgeist und sicherte sich Bronze. Amelie zeigte 
in allen Kämpfen, wie sehr sich ihr Training ausgezahlt hat und 
unterlag im Finale nur hauchdünn, was ihr Silber einbrachte. Mia 

Salerno präsentierte sich ebenfalls stark und setzte sich in 
ihrer Gewichtsklasse durch, was ihr verdient die Gold-
medaille einbrachte. Bei den Kadeten-Mädels kämpfte 
sich Sarah Ploch souverän bis ins Finale durch und 
stand ihrer BTU-Kader-Kollegin Freyja Bay gegenüber. 

Hier unterlag sie nur knapp in der 3. Runde und konnte 
mit der Silbermedaille wertvolle Punkte für die Jugend Euro 

sammeln. Bei den Damen starteten Lisa Schmidt und Zora Zischka 
und holten beide Bronze.
Mit insgesamt 4 Bronze , 2 Silber  und 2 Goldmedaillen erreichte 
der Taekwondo Kirchseeon im Team Oberbayern einen starken 
5. Platz in der Mannschaftswertung. Regionalstützpunkttrainer 
Alexander zeigte sich sichtlich zufrieden mit der Leistung seiner 
Sportler. 

Text und Foto: Alexander Berghammer 
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2.120 Jahre Fördermitgliedschaft 
beim BRK Ebersberg

D as BRK Ebersberg sagt Danke an alle langjährigen Förder-
mitglieder. Bei einer großen Ehrungsveranstaltung in der 

Ebersberger Alm wurden 49 Damen und Herren geehrt, welche 
das BRK Ebersberg bereits seit 30, 40, 50 oder gar 60 Jahren finan-
ziell unterstützen. Das sind insgesamt 2.120 Jahre Fördermitglied-
schaft, welche die Arbeit des BRK erst möglich machen.

Aus dem Markt Kirchseeon wurden geehrt:

Irmgard Kranner 30 Jahre 

Zeno Riedl 40 Jahre

Reinhardt Weber 50 Jahre

Peter Anders 50 Jahre

Brigitte Maerzluft 50 Jahre

Gerade das Ehrenamt finanziert sich aus den Mitgliedsbeiträgen 
der Fördermitglieder und kann beeindruckende Zahlen vorwei-
sen. Über 1.290 ehrenamtliche Mitglieder leisteten 2025 über 
124.000 Stunden ehrenamtliche Arbeit. In den 11 Bereitschaften 
engagieren sich 600 Ehrenamtliche u.a. bei Sanitätswachdiensten, 
im Katastrophenschutz, als Helfer vor Ort, der wertvolle Zeit mit 
fachgerechter Erster Hilfe bis zum Eintreffen des Rettungsdiens-
tes überbrückt, oder auch bei der Unterstützung von Blutspende-
terminen. Im Jugendrotkreuz sind 278 Kinder und Jugendliche in 
sieben örtlichen Gruppen und fünf Schulsanitätsdiensten aktiv 
und lernen hier motiviert die Rot-Kreuz-Arbeit kennen. Bei der 
Wasserwacht sorgen vier Ortsgruppen mit knapp 400 aktiven Mit-
gliedern für die Sicherheit an den Gewässern im Landkreis und 
sind für die Ausbildung von Rettungsschwimmern zuständig.

Text und Foto: BRK-Kreisverband Ebersberg  

Langjährige Fördermitglieder aus Kirchseeon, Erster Bürgermeister Jan Paeplow 
und Kathrin Alte, Vorsitzende des BRK-Kreisverbandes Ebersberg
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„

Information der Freiwilligen 
Feuerwehr Kirchseeon Markt

Wald- und Flächenbrände – 
Gemeinsam Brände verhindern

D ie Sommermonate bringen nicht 
nur schönes Wetter und viele 

Freizeitaktivitäten im Freien mit sich, 
sondern auch ein erhöhtes Risiko für 
Wald- und Flächenbrände. Bereits we-
nige Tage ohne nennenswerten Nie-
derschlag reichen aus, damit Wiesen, 
Felder und Waldböden stark austrock-
nen. Ein kleiner Funke genügt dann 

oft, um einen Brand auszulösen.
Viele Brände entstehen nicht durch höhere Gewalt, sondern durch 
Unachtsamkeit. Weggeworfene Zigarettenkippen, offenes Feuer, 
Funkenflug von Grillgeräten oder auch heiße Fahrzeugteile kön-
nen ausreichen, um trockenes Gras oder Laub zu entzünden. Des-
halb ist es wichtig, einige einfache Verhaltensregeln zu beachten.

So können Sie Wald- und Flächenbrände vermeiden:

•	 Werfen Sie keine Zigaretten oder Streichhölzer in die Natur.

•	 Entzünden Sie Feuer ausschließlich an den dafür 
vorgesehenen und erlaubten Feuerstellen.

•	 Parken Sie Ihr Fahrzeug nicht auf trockenem Gras 
oder Stoppelfeldern. Heiße Auspuffanlagen oder 
Katalysatoren können einen Brand auslösen.

•	 Halten Sie Waldwege und Zufahrten stets frei. Sie 
dienen im Ernstfall als wichtige Rettungswege 
für Feuerwehr und Rettungsdienst.

•	 Beachten Sie örtliche Verbote und Hinweise der 
Behörden, insbesondere bei hoher Waldbrandgefahr.

Sollten Sie dennoch einen Brand oder eine Rauchentwicklung ent-
decken, zögern Sie nicht und wählen Sie umgehend den Notruf 112. 
Geben Sie möglichst genau an, wo sich der Brand befindet. Mar-
kante Punkte, Wanderparkplätze, Waldwege oder GPS-Koordinaten 
können den Einsatzkräften helfen, den Brandherd schnell zu finden. 
Versuchen Sie nur dann selbst zu löschen, wenn dies ohne Eigen-
gefährdung möglich ist. Ihre Sicherheit hat immer oberste Priorität. 
Gerade bei Wald- und Flächenbränden zählt jede Minute. Durch 
Wind können sich die Flammen innerhalb kürzester Zeit über große 
Flächen ausbreiten und sowohl Menschen als auch Tiere gefährden. 
Eine frühzeitige Alarmierung ermöglicht es der Feuerwehr, schnell 
einzugreifen und größere Schäden zu verhindern.

Die Freiwillige Feuerwehr ist rund um die Uhr für die Sicherheit 
unserer Bürgerinnen und Bürger im Einsatz. Mit umsichtigem Ver-
halten und gegenseitiger Rücksichtnahme kann jeder Einzelne dazu 
beitragen, Brände zu vermeiden und unsere Natur zu schützen.

Ihre Freiwillige Feuerwehr bedankt sich für Ihre Unterstützung – 
denn Brandschutz beginnt bei jedem Einzelnen.

Mitmachen bei der Freiwilligen Feuerwehr

Die Freiwillige Feuerwehr lebt vom Engagement der Bürgerinnen 
und Bürger. Um auch in Zukunft jederzeit Hilfe leisten zu können, 
sind wir auf neue Mitglieder angewiesen. Egal ob jung oder alt 
jeder kann einen wertvollen Beitrag leisten. Wer Interesse hat, Teil 
einer starken Gemeinschaft zu werden und anderen Menschen zu 
helfen, ist bei uns jederzeit herzlich willkommen.

Kommen Sie bei Interesse bei uns vorbei, immer Dienstagabend 
um 19:00 Uhr.

Oder schreiben Sie uns per E-Mail an info@ffwkirchseeonmarkt.de

Text und Foto: Robert Keil
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Kirchseeoner Hexen starten in die Sommerpause
Nach einer ereignisreichen und erfolgreichen ersten Jahreshälfte 
verabschieden sich die Kirchseeoner Hexen in ihre wohlverdiente 
Sommerpause. Mit einer gelungenen Walpurgisnacht und einem 
festlichen Umzug bei der 150-Jahr-Feier der Freiwilligen Feuer-
wehr Kirchseeon-Dorf blicken die Hexen auf viele schöne gemein-
same Momente zurück.
Zum Saisonabschluss gab es für die kleinen Hexen noch eine süße 
Belohnung: Gemeinsam ließen sie sich eine Kugel Eis schmecken 
und genossen den gemütlichen Ausklang. Die Althexen treffen sich 
Ende Juli außerdem noch zu einem geselligen Abendessen, bevor 
auch für sie die Sommerpause beginnt.

Ganz ohne Termine bleibt es jedoch nicht. Für den Herbst sind 
bereits die nächste Versammlung sowie das traditionelle Helferfest 
fest eingeplant. Denn eines ist sicher: Ehe man sich versieht, steht 
die nächste Hexensaison schon wieder vor der Tür.

Bis dahin wünschen die Kirchseeoner Hexen allen einen wunder-
schönen Sommer mit viel Sonnenschein, leckerem Eis und vielen 
entspannten Stunden. Genießt die warme Jahreszeit – wir freuen 
uns schon auf ein Wiedersehen.

Text und Foto: Steffi Keil 
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Vereinsmeisterschaften und Jugendturniere 
beim Schachclub Kirchseeon
Sieger im Schnellschach und Blitzschach gewinnen eine Partie nach der anderen

W ährend der Vorbereitungen zum 17. Kirchseeon-Open 
(dessen Ergebnisse bei Redaktionsschluss am 10.7. noch 

nicht feststanden) fand im Schachclub Kirchseeon die Vereins-
meisterschaft im Schnellschach statt, die an zwei Spielabenden im 
Juni mit einer Bedenkzeit von jeweils 15 min/Partie + 3 sec/Zug 
ausgetragen wurde. In 5 Runden wurde Philipp Biedenkopf sei-
ner Favoritenrolle gerecht und gewann alle Partien souverän. Auf 
Platz 2 folgte Christian Langer mit 4 Punkten vor Spielleiter Stefan 
Dicker und Max Niessl mit jeweils 3 Punkten. Alle übrigen 6 Teil-
nehmenden, einschließlich Neumitglied Oleg Parschalk, konnten 
zumindest eine Partie gewinnen und landeten nahezu gleichauf 
mit 1,5 oder 2 Punkten in der zweiten Tabellenhälfte.
Weiterhin finden im Schachclub in jedem Quartal auch Vereins-
meisterschaften im Blitzschach (5 min/Partie + 3 sec/Zug) statt. 
Der Vereinsmeister wird zum Jahresende durch Addition der bes-

ten drei Resultate von maximal vier Tagesergebnissen ermittelt.
Das zweite Blitzturnier des Jahres 2026 gewann Christian Langer 
im Mai mit 7,5 Punkten aus 8 Partien, dahinter konnten sich Ste-
fan Dicker (6,5 Punkte) und Florian Niessl (6 Punkte) mit eben-
falls starken Leistungen platzieren, allerdings fehlte an diesem Tag 
mit Florians älterem Bruder Max Niessl ein starker Konkurrent 
im Kampf um den Gesamtsieg. Auch beim Jugendtraining des SC 
Kirchseeon werden inzwischen Pokalturniere ausgetragen. Beim 
ersten Jugendvereinsturnier 2026 gingen die Siegerpokale in 
zwei Spielgruppen an Muwen Xue (Platz 1 in Gruppe 1 vor Henry 
Amende) sowie Sebastian Friedl und Erik Nikogosyan, die sich 
punktgleich Platz 1 in Gruppe 2 teilten.
Im August macht der Schachclub Kirchseeon Sommerpause, wei-
ter geht es dann im September nach den Schulferien.

Text: Christian Langer 

Die Rotbuchenstraße feiert wieder
Am Samstag, 20. Juni 2026 gab es in der Rotbuchenstraße ein Stra-
ßenfest – das erste seit über 40 Jahren. Die Resonanz bei den An-
wohnern war sehr gut und die Organisatoren (Robert Zeisig, Klaus 
Eberherr, Daniel Hessel, Richard Pimpl) konnten an die 60 bestens 
gelaunte „Rotbuchenstrassler“ begrüssen, von denen viele noch bis 

zum Ende des zweiten Gruppenspiels der Deutschen Nationalelf 
in Toronto gegen die Elfenbeinküste blieben. Vermutlich wird das 
nicht das letzte Mal gewesen sein, dass man sich in der Ortsmitte 
zum gemeinsamen Feiern traf!

Text: Richard Pimpl Fotos: Robert & Luzia Zeisig
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150 Jahre Feuerwehr 
Kirchseeon-Dorf
und die ganze Gemeinde feiert mit

E in historischer Regierungserlass vor rund 150 Jahren war 
die Geburtsstunde des organisierten Löschwesens in Bay-

ern. Auch im Landkreis Ebersberg legten 8 Wehren 1876 den 
Grundstein zum abwehrenden Brandschutz, unter ihnen auch 
die Freiwillige Feuerwehr Kirchseeon-Dorf.

Auf dem Gelände der bayerischen Staatsgüter in Osterseeon 
wurde vom 26. bis 28. Juni dieses besondere Jubiläum nun ge-
bührend gefeiert.

Mit einem würdenvollen Totengedenken an der Kirche St. Co-
loman begannen am Freitagabend die Feierlichkeiten, ehe Bür-
germeister und Schirmherr Jan Paeplow mit dem Anstich des 
ersten Fasses das Fest offiziell eröffnete. Beim anschließenden 
bayerischen Abend in der festlich geschmückten Halle drehten 
und plattelten die Seetaler schwungvoll zu den Klängen der 
Marktkapelle und die Goaßlschnoizer hauten eindrucksvoll 
einen Kracher nach dem nächsten raus. Schier kein Halten gab 
es, als der Kirchseeoner Schunkelwalzer ertönte und alle Jubel-
gäste stimmgewaltig mitsangen. In zwei großen Biergärten mit 
Maibaum und malerischem Seeblick drängten sich am Sams-
tag die Gäste und genossen zapffrische Kaltgetränke, knusprige 
Hendl und so manchen Cocktail an der Freiluftbar, während in 
der Halle die Band Double Happiness für ordentlich Partystim-
mung sorgte. Den Höhepunkt bildete freilich der Festsonntag. 
Insgesamt 31 Gruppierungen, darunter zahlreiche Ortsvereine 
und Nachbarfeuerwehren, teilten sich in zwei farbenprächtige 
Festzüge auf und marschierten, begleitet von der Marktkapelle 
Kirchseeon und der Glonner Musi, zum schattigen Feldgottes-
dienst in Osterseeon. Diakon Walter Eberwein und Wortgottes-
dienstleiter Klaus Eberherr zelebrierten eine feierliche Andacht, 
die mit der Segnung eines neuen Fahnenbandes endete. Nach 
den Grußworten vom 1. Vorsitzenden Christian Eringer, dem 
Geschäftsführer der Bayerischen Staatsgüter Anton Dippold, K
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Bürgermeister Jan Paeplow, Kreisbrandinspektor Hannes 
Zeller sowie Landrat Robert Niedergesäß führte der Weg 
zurück in die Festhalle zum Mittagessen.

Anschließend drehte die Glonner Musi so richtig auf, sodass 
es keinen Gast mehr auf den Bierbänken hielt. Eine Pause 
nutzten dann zwölf Musiker der Kirchseeoner Perchten für 
mehrere packende Trommelwirbel, die die Halle zum Be-
ben brachten.

Trotz aller Partystimmung gab es auch Raum für stillere 
Momente. Die Freiwillige Feuerwehr Kirchseeon-Dorf ver-
zichtete bewusst auf traditionelle Gastgeschenke. Stattdes-
sen überreichte sie einen Spendenscheck in Höhe von 1.200 
Euro an die Kinderkrebshilfe Ebersberg. Diese Summe wird 
noch durch die Kollekte des Festgottesdienstes sowie dem 
Inhalt einer aufgestellten Spendenbox weiter erhöht.

Am Ende der Jubiläumstage möchte die Feuerwehr Kirch-
seeon-Dorf allen Helfern und Mitgliedern, die zum Gelin-
gen dieses Festes beigetragen haben, Danke sagen.

Besonderer Dank geht an den Bürgermeister und Schirm-
herr Jan Paplow, dem Gemeinderat und allen Mitarbeitern 
im Rathaus und Bauhof.

Ein herzliches Dankeschön geht an Walter Eberwein und 
Klaus Eberherr sowie an die Ministranten für die feierli-
che Gestaltung der Gottesdienste. Ebenso danken wir dem 
Boßelclub Kirchseeon für die tatkräftige Unterstützung an 
unserem Festwochenende.

Ohne die Zustimmung und Unterstützung der Bayerischen 
Staatsgüter und im Besonderen des Betriebsleiters wäre 
dieses Fest so nicht zustande gekommen. Ein herzliches 
„Vergelt’s Gott“

Die hochwertige 72-seitige Festschrift mit vielen Fotos und 
interessanten Geschichten aus 150 Jahren Feuerwehr Kirch-
seeon-Dorf ist weiterhin im Kirchseeoner Buchladen am 
Marktplatz 21 erhältlich.

Text: Herbert Engelberger Fotos: FFW Kirchseeon-Dorf

Der Obst- und 
Gartenbauverein 
Kirchseeon informiert

Termine im September

Termine im August

Bitte die jeweils geänderten Stammtisch-Termine im Oktober und 
November beachten!
Auch Nichtmitglieder sind sowohl bei unseren Gartler-Stamm-
tischen, ebenso wie bei unseren Gartler-Ausflügen herzlich will-
kommen! 

Bitte besuchen Sie auch unsere Homepage:
www.gartenbauverein-kirchseeon.de 

Auskunft erteilt:  Gerda Rothhaupt, 1. Vorsitzende, 
Hirschenweg 32 a,  85614 Kirchseeon, Tel. 08091/2153
E-Mail: gerda.rothhaupt@gmx.de

Text: Gerda Rothhaupt 

MI
12. August 

Kein Stammtisch im Gasthof Hamberger  
(Betriebsurlaub)
Bei gutem Wetter treffen wir 
uns stattdessen in der Eisdiele 
am Perchtenbrunnen!

MI
9. September Stammtisch in Gasthof Hamberger

Vorankündigung für Oktober und November

DO
15. Oktober

Besuch von Jutta Löbert (bekannt mit 
tollen Ernährungstipps bei ‚Wir in Bayern‘)

MO
09. November

Besuch von Sabrina Nitsche
(Moderatorin und Gesicht der Sendung 
‚Querbeet‘ beim Bayrischen Fernsehen)

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen

      
 

  

 

 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Ebersberg
08092/88403

Sieghartstraße 15

Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar!    www.bestattungshilfe-riedl.de

Edling
0 80 71 / 5 26 44 40
Wasserburg am Inn
0 80 71 / 9 20 46 40
Rettenbach
0 80 39 / 13 45
Hörlkofen
0 81 22 / 9 59 88 00

Höhenkirchen/Siegertsbrunn
0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen bei München
0 89 / 62 17 15 50
Vaterstetten Annahmestelle
im Gartencenter Ziegltrum
0 81 06 / 3 06 21 88
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Pfarrei St. Joseph 
Kirchseeon

Gottesdienste

DI
04.08

19.00 Uhr
Heilige Messe in Buch

DO
06.08

15.30 Uhr
Wortgottesdienst im Altenheim Kirchseeon

SA 
15.08

10.00 Uhr

Feierliche Eucharistiefeier zum Fest 
„Maria Aufnahme in den Himmel“ mit Segnung 
der Kräuterbuschen in Kirchseeon
Gesegnete Kräuterbuschen können von der kfd 
gegen eine tSpende erworben werden

SO
16.08

10.00 Uhr

Vorabendgottesdienst in Eglharting, 
anschließend Fahrzeugsegnung vor der 
Erlöserkirche an der Graf-Ulrich-Str.

DI
18.08

19.00 Uhr

Pfarrgottesdienst in Kirchseeon, anschließend 
Fahrzeugsegnung am Marktplatz

Wegen der Ferien- und Urlaubszeit bitten wir Sie, 
die aktuelle Gottesdienstordnung zu beachten!

Erstkommunion 2027: 
Eltern, deren Kinder im kommenden Schuljahr die dritte 
Klasse besuchen, auswärts zur Schule gehen und in der Pfarrei 
Kirchseeon die Erstkommunion empfangen möchten, mögen 
sich bitte beim Kath. Pfarramt melden, Tel. 08091 56030, 
E-Mail: st-joseph.kirchseeon@ebmuc.de.

Wir wünschen allen sonnige, erholsame 
Ferien und einen schönen Urlaub!

Neuer Pfarrgemeinderat 
und gelungenes Pfarrfest

S chon im März wurde für die Pfarrei ein neuer Pfarrgemein-
derat gewählt. Es freut uns, dass sich insgesamt 11 Frauen 

und Männer gefunden haben, die sich für das Pfarreileben ein-
setzen wollen. Das Highlight in jedem Jahr ist das Pfarrfest nach 
der Fronleichnamsprozession. Dieses Fest war für den neuen 
Pfarrgemeinderat gleich die erste große Aufgabe. Mit vereinten 
Kräften und neuen Kontakten war es auch in diesem Jahr super 
vorbereitet und konnte bei schönem Wetter stattfinden. Wäh-
rend der Prozession haben sich mitlaufende Kinder den Garten 
schon mal angeschaut und schmerzlich die Hüpfburg vermisst. 
Pünktlich zur Ankunft der Fahnenabordnungen am Pfarrheim 
war diese dann aber auch aufgebaut. So konnten die kleinen 
Besucher ihre Energie loswerden. Die großen Besucher aßen, 
tranken und unterhielten sich währenddessen gut miteinander. 
Bis zum späten Nachmittag waren noch viele Bänke besetzt. Ins-
gesamt 40 Kuchen und Torten wurden verkauft und auch vom 
Mittagessen ist fast nichts übrig geblieben. Ein voller Erfolg!

Besonders gefreut hat uns, dass unser neuer Pfarrer Stefan 
Schmitt den Gottesdienst mit uns gefeiert hat. Seit Mai ist er nun 
auch für unsere Pfarrei zuständig und hinterlässt bei den Gottes-
dienstbesuchern einen sympathischen Eindruck. Wir freuen uns 
auf die weitere Zeit zusammen.

Text und Foto: Lena Merzenich 

Pfarrbüro der Pfarrei Kirchseeon

Bleibinhausweg 2, 85614 Kirchseeon 
Telefon: 08091/ 56 03 0 
E-Mail: st-joseph.kirchseeon@ebmuc.de
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Evangelische 
Johanneskirche 

Evangelische Gottesdiensten

Evang. Johanneskirche, Gartenweg 11, Kirchseeon  
oder wie ausgeschrieben

Geplante Veranstaltungen in Kirchseeon

Gemeindehaus, Gartenweg 11 oder wie ausgeschrieben

SO
02.08.

09.30 Uhr

Gottesdienst für dich und mich
mit: Dr. Bernd Krüger & Team

SO
16.08.

09.30 Uhr

Gottesdienst
 mit: Edzard Everts

SO
30.08.

09.30 Uhr

Gottesdienst 
mit: Dr. Bernd Krüger

MO
10.08.

14.00 Uhr

Seniorencafé
‚Geh aus mein Herz und suche Freud‘
Herzliche Einladung an alle jüngeren und 
älteren SeniorInnen zu einem bunten 
Nachmittag mit Kaffee und Kuchen, dem einen 
und anderen Tanz im Sitzen sowie natürlich 
gemütlichem Beisammensein – wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!
Evang. Gemeindehaus, Gartenweg 11, 
Kirchseeon
mit: Monika Rose

Ihr Ansprechpartner vor Ort:

Pfarrer Edzard Everts
Telefon: 08092/ 87 262
E-Mail: edzard.everts@elkb.de

Kontakt zur Kirchengemeinde: 

Telefon: 08092/20 40 2  
E-Mail: pfarramt.ebersberg@elkb.de
www.ebersberg-evangelisch.de
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August September

Markt Kirchseeon

Vereine 

Andere Veranstaltungen 

Sprechstunden/Rentenberatung

Di
jede 

Woche

Pflegestützpunkt Ebersberg 
Beratung zu Pflege, 
Pflegeeinstufung, Hilfe im Alter 
und altersgerechtes Wohnen 
Anmeldung telefonisch 
unter 08092 823-702 

DO
13.08.

Bücherei geschlossen 

FR
14.08.

Bücherei geschlossen 

DO
20.08.

16 Uhr

Chiemsee Kasperltheater  
Kasperltheater Kasperl & 
der Frühstücksdieb. Infos 
und Kartenvorverkauf unter 
www.chiemsee-kasperl.de  
Pfarrheim St. Joseph, Kirchseeon 
(bei schönem Wetter draußen)

SO
20.09.
10-16 Uhr

Markt Kirchseeon
Energie- und Umwelttag
Westring 5-7, Parkplätze 
vor EDEKA und Aldi 

MO
21.09.
14-17 Uhr

Markt Kirchseeon und 
Arbeitskreis Senioren
Mobilitätstag für Senioren
ATSV-Halle 

Wir nehmen uns Zeit 
� r Ihre Fragen!
Ihr Peter Ball und 
Wolfgang Wochermaier

Informieren Sie sich auf 
unseren Erstberatungsabenden 
Beginn: 19.00 Uhr (bei uns im Haus)
Anmeldung unter: Tel 08092 2490
info@wochermaier.de
Wildermuthstr. 6 · 85560 Ebersberg

Wochermaier
Bad | Heizung | Solar | Service

Welche Energiequelle passt 
zu Ihrem Bestandshaus? 
• Kann der gute Kessel bleiben?
• Sonne, Öl, Gas, Holz, Pellets 
 oder Wärmepumpe?

• Weg von Öl und Gas
• Energieträger � exibel wählen
• Wärmepumpe, Sonnenstrom 
 und Sonnenwärme
 e�  zient nutzen

Sauber und sicher: 
hygienisches Trinkwasser 
richtig nutzen und behandeln.

• Sonnenstrom • Batteriespeicher
• Stirlingmotor zur Stromerzeugung
• Wärmepumpe • Pellets

  
ENERGIE-ABEND nächster Vortrag: 
16.09.2026 und 14.10.2026  

ENERGIE-SPAR-ABEND nächster Vortrag: 
23.09.2026 und 07.10.2026 

WASSER-ABEND
nächster Vortrag: 
16.12.2026

ERNEUERBARE-ENERGIEN-ABEND
nächster Vortrag: 21.10.2026
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Gehst mit?

Version für rechte Seite

Tel.: 0179 - 3405433
Email: barbara.binder@db.com
Münchner Str. 3 | 85614 Kirchseeon

Sie wollen Ihre Immobilie  
verkaufen? Gerne erstellen  
wir für Sie eine unverbindliche  
Marktpreiseinschätzung.

Kommen Sie gerne auf mich zu:
Barbara Binder  
Selbstständige Immobilienberaterin der  
Deutsche Bank Immobilien GmbH

Einfach de
n QR-Code sc

annen.
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Stets für andere im Einsatz:  
Die Nachbarschaftshilfe (NHK)

„Weil wir kommen, können Angehörige in die Arbeit gehen“
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Menschen in Kirchseeon
In unserem Ort gibt es zahlreiche Menschen, die besondere Geschichten 

zu erzählen haben. In dieser Rubrik stellen wir sie vor.

V iele durchqueren sie täglich, die Schulgasse zwischen Münch-
ner Straße und Rathausstraße. Doch nur die wenigsten ach-

ten vermutlich auf den schmucklosen Bau an der Einmündung, die 
zum Pausenhof hinter dem Rathaus führt. Dabei befindet sich ge-
rade dort eines der sozialen Herzstücke der Gemeinde: Die Nach-
barschaftshilfe Kirchseeon (NHK), gegründet 1982 als Selbsthilfe 
für Bürgerinnen und Bürger.
In den zahlreichen Aktenordnern an den Wänden der Büroräume, 
die eigentlich längst schon zu klein sind, stecken zahllose Schick-
sale. Von Menschen, die vom ambulanten Pflegedienst der NHK 
versorgt werden. Von solchen, die von den hauswirtschaftlichen 
Leistungen profitieren, die die NHK anbietet. Von jenen, die sich 
– temporär (etwa nach einem Unfall) oder dauerhaft – selbst keine 
Mahlzeiten zubereiten können, weswegen sie froh und glücklich 
sind über das schmackhafte „Essen auf Rädern“ aus der Küche des 
AWO-Seniorenzentrums. Und von all denen, die sich dank des An-
gebots im „Schlaraffenland“ (der örtlichen Tafel) mit Lebensmit-
teln und wichtigen Alltagsprodukten versorgen können.
Rund 40 Mitarbeitende – von der Pflegefachkraft bis zum Essens-
fahrer - sind in den oben genannten Bereichen beruflich oder auf 
ehrenamtlicher Basis tätig. Sie alle sind dem Ersten Vorstand Mi-
chael Hammer, der Einsatzleiterin Barbara Robl, im Büro für die 
Einsatzplanung der Pflegekräfte zuständig, der Pflegedienstleiterin 
Liane Heimerl und Christiane Mündner, zuständig für Organisa-
tion und Abrechnung „Essen auf Rädern“ und Buchhaltung, natür-
lich wohlvertraut. 
Doch auch zahlreiche der 50 Empfängerinnen und Empfänger des 
mobilen Mittagstisches, der Personen in den 30 Haushalten, in 
denen die Haushaltshilfen meist vier bis fünf Stunden im Monat 
für Ordnung sorgen und vor allem der 46 Pflegebedürftigen, um 
die sich die NHK kümmert, sind dem Team oft persönlich bekannt.
Liane Heimerl betont, man sei darüber hinaus auch in sehr gu-
tem Kontakt mit den Angehörigen. „Sie wissen, dass sie sich zu 
100 Prozent auf uns verlassen, jederzeit anrufen und alles fragen 
können.“ Und wenn eine Heimunterbringung schließlich doch un-
umgänglich sei, „bedanken sich viele, dass sie ohne uns ‚den Papa 
nicht so lange hätten daheimlassen können‘“, ergänzt Barbara Robl. 
„Nur weil wir dreimal am Tag kommen, können die anderen in die 
Arbeit gehen.“
Weil nicht nur die reine Versorgung, sondern auch die Ansprache 
und vor allem die feste Struktur so wichtig sei für die Pflegebedürf-
tigen („manche stellen die Uhr danach“), lege man großen Wert 
auf Pünktlichkeit. „Die Leute brauchen ihren geregelten Ablauf.“
Liane Heimerl selbst hat sogar ihren Beruf durch die NHK gefun-
den, erzählt die 57-Jährige. „Vorher war ich im Verkauf, doch mit 
kleinen Kindern passten die Arbeitszeiten nicht mehr.“ Im Fenster 
der NHK habe sie die Anzeige „Putzhilfe gesucht!“ gesehen. Gleich 
beim ersten Einsatz erkannte die anwesende Pflegeschwester ihr 

wahres Talent und ermunterte sie, eine entsprechende Ausbildung 
zu absolvieren. „Also wurde ich Altenpflegerin.“
Das liegt mehr als 20 Jahre zurück, doch die Flexibilität für die 
Mitarbeitenden gibt es noch immer. Auf deren Bedürfnisse ein-
zugehen, legt man hier großen Wert – wer möchte, kann nur jede 
zweite Woche arbeiten oder nur in Ausnahmefällen Spätdienst 
machen. Das ginge deswegen, weil man „ein kleiner Verein, orts-
gebunden und nur lokal im Gemeindebereich Kirchseeon tätig“ 
sei, so Barbara Robl.
Ein Verein allerdings lebt von der Zahl seiner Mitglieder. „235 
haben wir aktuell“, weiß Michael Hammer. 2018 trat der frühere 
Versicherungskaufmann die Nachfolge von Maria Wollny als erster 
Vorstand an. Kennengelernt hatte der heute 71-Jährige die NHK, 
weil er sich während seiner Altersteilzeit sinnvoll betätigen wollte. 
Der Wahl-Kirchseeoner, der ursprünglich aus Schleswig-Holstein 
stammt, unterstreicht die Bedeutung der Mitgliedschaft, die vielen 
Bürgerinnen und Bürgern vielleicht gar nicht klar sei. „Ohne Mit-
glieder gäbe es keinen Verein. Und hätten wir mehr, könnte ich 
besser schlafen“, sagt er mit einem Lächeln.
Das Angebot spiegle dabei durchaus den gesellschaftlichen Wandel 
wider. Wo in den ersten Jahren Kinderbetreuung im Vordergrund 
stand („aber eben nur stundenweise, während die Eltern jetzt Voll-
zeit arbeiten und Ganztagsplätze brauchen“), nehme heute die 
Pflege einen großen Raum ein.
„Wir beraten auch schon, bevor der akute Bedarf da ist. Zudem 
kennen wir passende Anlaufstellen, wenn es gilt, Anträge zu stellen 
oder weitere Dienste mit ins Boot zu holen, wie die SAPV oder 
den Hospizverein“, beschreibt Liane Heimerl ihr Aufgabenfeld. 
Zudem habe die Pflegeberatung für Kinder stark zugenommen: 
„Dabei wird im Auftrag des Medizinischen Dienstes zweimal jähr-
lich festgestellt, ob die Pflege daheim gesichert ist und die kleinen 
Patienten richtig versorgt werden.“
Auch in den kommenden Jahren werde das Thema Pflege ein wich-
tiger Schwerpunkt bleiben, betont Barbara Robl. Darum sei man so 
froh über die stabile Personalsituation. „Wir haben wieder Kapazi-
täten, könnten noch weitere Menschen versorgen.“
Wer sich selbst ein Bild machen möchte, dürfe gerne einfach vor-
beikommen. „Die Bürozeiten sind täglich von 8 bis 12 Uhr!“ Das 
Haus zu finden, ist leicht: Es ist leuchtend gelb.

Text: Michaela Pelz i.A. des Marktes Kirchseeon, Foto: Jarmila Hajek

Kennen auch Sie Menschen, die Besonderes leisten in Kirchseeon 
und eine Würdigung in dieser Rubrik verdienen? Dann freuen wir 
uns über Ihre Nachricht an kirchseeon-aktuell@kirchseeon.de 
oder Ihren Anruf unter Tel. 08091 / 552-17.
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MIT DIR 
BAUEN WIR 
MÜNCHEN

 Beton- und Stahlbeton-
bauer:in (m/w/d)

Maurer:in (m/w/d)

Land- und Baumaschinen-
mechatroniker:in (m/w/d)

 Industriekaufmann:frau (m/w/d)

Bauzeichner:in (m/w/d)

BEWIRB DICH 
ALS AZUBI

www.hoenninger-ausbildung.de

Mach mit bei unseren
Praktikums-Wochen.
Erfahre mehr auf
unserer Webseite.

HOMECARE ·  SANITÄTSHAUS ·  REHATECHNIK

50 Jahre 
ORTHOMED.
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BENSQUALITÄT

S E I T 1 9

7 6

Seit 1976 sind wir als Familienunternehmen im 
Landkreis Ebersberg fest verwurzelt. Als Sanitäts-
haus und Homecare-Partner begleiten wir Menschen 
persönlich – im Fachgeschäft ebenso wie bei 
unseren Patientinnen und Patienten zu Hause. 
Mit Erfahrung, Herz und Verantwortung. 

Danke für 50 Jahre Vertrauen.

ORTHOMED.DE

I� e F� i� e Pf� z� t 
mit dem g� � 
  
ORTHOMED-Te� 


